
Unser Gemeindeamt wurde kundeno-
rientiert, zeitgemäß und zweckmäßig 
umgebaut. Das Servicecenter im Par-
terre ist die erste Anlaufstelle für alle 
BürgerInnen und ist barrierefrei und 
behindertengerecht leicht erreichbar.
Die Büros im ersten Stock wurden 
neu eingeteilt und sind zeitkonform 
und mitarbeiterfreundlich. Die kom-
plexen Aufgaben können so besser 
und effizienter erledigt werden und 
die Beratung kann für Sie individuell, 
zB bei Bauansuchen oder Steuerange-
legenheiten, durch unsere bestens ge-
schulten MitarbeiterInnen erfolgen.
Auch der Sitzungssaal wurde mo-

dernisiert und ist nun mit neuester 
Technik und behindertengerechten 
Sanitärräumen ausgestattet. 

Im Hinkelsteinbad wurden der Buf-
fetbereich und die Terrasse vollkom-
men erneuert und erfreuten sich 
heuer, trotz schlechtem Badewetter, 
besonderer Beliebtheit.

Der Jugendtreff in den Räumen der 
ehemaligen „Mariandlbar“ ist eine be-
liebte Anlaufstelle  für unsere Jugend 
geworden. 30 bis 50 Teenager können 
Mittwoch und Freitag miteinander 
die Freizeit in den neu eingerichteten 
Räumlichkeiten verbringen. Ich darf 
mich bei Familie Gassner und ihren eh-
renamtlichen Helferinnen ganz beson-
ders für die gute Betreuung bedanken.

Das Tageszentrum für die SeniorenIn-
nen wird bestens angenommen, ge-
meinsam mit der neuen Arztpraxis und 
dem betreuten Wohnen ist das ein Vor-
zeigeprojekt im ganzen Land geworden. 

Daneben wurden viele Straßen sa-
niert und der Kanalbau vorange-
trieben. Ich darf mich bei allen An-
rainern für ihr Verständnis und ihre 
Geduld bedanken.
Sie sehen, 2011 ist in unserer Ge-
meinde viel passiert und ich möchte 
mich bei unseren MitarbeiterInnen, 

den bauausführenden Firmen und 
bei den Kolleginnen und Kollegen 
der Gemeindevertretung für die ge-
leistete Arbeit herzlich bedanken.

Das Budget 2012 ist eine besonde-
re Herausforderung, da auch im Fi-
nanzministerium die Vorausschau 
der Steuereinnahmen durch die Eu-
rokrise besonders schwierig ist.
Wir müssen nächstes Jahr fast  
€ 400.000,-- für Schulbauprogram-
me außerhalb unserer Gemeinde auf-
wenden. Im Straßen- und Kanalbau 
sind besonders viele Investitionen 
notwendig. Eine neue Kehrmaschine 
wird angeschafft und an Instandhal-
tungen und kleineren Investitionen 
müssen wir ca. € 300.000,-- bereit-
stellen. Insgesamt investieren wir 
2012 an die 1,6 Mio. €, das sind  
22 % des ordentlichen Haushaltes.

Bereits 2013 und 2014 werden wir 
in der Lage sein, für größere Inves-
titionen (Schmitten, Feuerwehrhaus) 
Rücklagen zu bilden.

Gemeinsam wird es uns gelingen, 
auch diese großen Aufgaben zu meis-
tern, wir blicken mit Optimismus in 
die Zukunft.

Euer Bürgermeister
Warter Johann

Amtliche Mitteilung! An einen Haushalt! Zugestellt durch Post.at

Liebe Piesendorferinnen!
Liebe Piesendorfer!
Das Jahr 2011 war wirtschaftlich für die Gemeinde und damit 
für uns alle ein erfolgreiches Jahr. Wir haben alle vorgesehenen 
Investitionen plangemäß durchgeführt.
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Liebe Bücherfreunde!
… Öffentliche Bibliothek Piesendorf

… Voranschlag 2012

Der ordentliche Haushalt setzt sich wie folgt zusammen (in Euro):
	 Einnahmen	 Ausgaben
Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung	 34.500	 801.300
Öffentliche Ordnung und Sicherheit	 3.800	 95.900
Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft	 187.000	 1.094.800
Kunst, Kultur und Kultus	 3.600	 256.900
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung	 1.066.400	 1.970.700
Gesundheit	 2.600	 335.700
Straßen- und Wasserbau, Verkehr	 206.300	 687.500
Wirtschaftsförderung	 0	 201.400
Dienstleistung (Kanal, Müllabfuhr, Friedhof, usw.)	 1.139.500	 1.640.100
Finanzwirtschaft (Gebühren, Abgaben, Ertragsanteile)	 4.713.600	 273.000
	 7.357.300	 7.357.300

Das Jahr 2011 ist schon bald vorüber und ich möchte die 
Gelegenheit nutzen allen Bücherfreunden -und besonders 
meinen treuen Lesern -  viel Glück und Gesundheit für 
das kommende Jahr zu wünschen.

Es wurden im heurigen Jahr 350 neue Medien ange-
schafft und die Öffnungszeiten um eine Stunde verlän-
gert. Die Bücherei hat am 
Dienstag bereits ab 13.30 – 17.00 Uhr und am 
Donnerstag von 17.00 – 19.30 Uhr für Sie geöffnet!

Vielleicht haben auch Sie einmal Zeit, die Bücherei mit 
Ihrer Familie zu besuchen? Bei uns geht der Lesestoff nie 
aus, da auch regelmäßig Neuerscheinungen gekauft wer-
den. Ich würde mich sehr über Ihren Besuch freuen!
Ausleih-Gebühren:
Kinder:	 Bücher kostenlos
	 50 Cent pro Hörbuch
Erwachsene:	 40 Cent pro Buch
	 20 Cent pro Zeitschrift
Pensionisten:	 kostenlose Ausleihe

Das Budget für das Jahr 2012 ist durch 
zwei Schwerpunkte geprägt. Einer der 
Schwerpunkte sind die Gastschulbei-
träge bei unseren Sprengelschulen. So 
ist für das nächste Jahr noch der letzte 
Beitrag zur Sanierung des Turnsaales 
der Hauptschule Kaprun in Höhe von 
Euro 180.000,00 fällig und gleichzeitig 
ist für die Sanierung des Schulzentrums 
Schüttdorf (Sonderschule und Poly-

technischer Lehrgang) bereits eine Rate 
in Höhe von Euro 197.000,00 zu be-
zahlen. Der zweite große Schwerpunkt 
liegt im Straßenbau mit einer veran-
schlagten Höhe von Euro 365.000,00. 
Hier ist die Sanierung von Straßen-
abschnitten in Aufhausen, Walchen 
und der Piesendorf vorgesehen und als 
größter Brocken die Errichtung einer 
Signalanlage bei der Eisenbahnkreu-

zung zum Gewerbegebiet.
Zusätzlich sind im Jahr 2012 noch die 
Erweiterung des Musikpavillons, der An-
kauf einer Kehrmaschine und der letzte 
Teil der Kanalerweiterung budgetiert.

Im ordentlichen Haushalt sind 
Euro 7.357.300,00 und 
im außerordentlichen Haushalt sind 
Euro 1.328.100,00 veranschlagt.

… Wettbewerb der Gemeindeentwicklung Salzburg
„Zsåmm kemma“
Solidarität, sozialer Zusammenhalt und 
Gemeinschaft können unsere Gemein-
de noch lebenswerter machen. Wenn 
wir uns daran machen, den sozialen Zu-
sammenhalt zu stärken, festigt das nicht 
nur die Gesellschaft als Ganzes; auch 
die Gemeinde, die Wirtschaft und jeder 
Einzelne profitieren davon. Ein aktives 
Zusammenleben hat positive Auswir-
kungen auf die Gesundheit, die lokale 
Wertschöpfung (Nahversorgung), stei-
gert die Innovationsfähigkeit und brin-
gen individuellen Nutzen für jede/n. 

Menschen, die in den Gemeinden le-
ben, wissen am besten, wo und wie sie 
sich begegnen und zusammenkommen 
können.  Ihre Ideen sind es, die beim 
Wettbewerb der Gemeindeentwick-
lung Salzburg „Zsåmm kemma – Orte 
der Begegnung“ gefragt sind! Gesucht 
werden Orte, Projekte, Initiativen, 
Ideen, die Begegnung jeglicher Art 
ermöglichen und fördern. Begegnung 
zwischen Alt, Jung, MigrantInnen, 
Ortsansässigen, Zugezogenen, Beein-
trächtigten, Andersdenkenden … 

Ich lade Euch herzlich ein, sich am 
Wettbewerb zu beteiligen! Preisgelder 
von insgesamt 10.000 Euro stehen 
bereit, um ausgezeichnete Ideen und 
Projekte zu unterstützen.

Damit auch unser Ort ein „Ort der 
Begegnung“ wird, ersuche ich alle 
Bürgerinnen und Bürger sich am 
Wettbewerb zu beteiligen. Einreich-
formulare erhalten Sie online unter 
www.gemeindeentwicklung.at oder 
direkt im Gemeindeamt.
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… Gebühren 2012
Friedhofsgebühren lt. Friedhofsordnung 
(10 Jahre Nutzungsrecht):
einfaches Tiefgrab im alten Friedhofsteil  
(Zweifach) Sektoren 01-04 . . . . . . . . . . . . . . .               €	286,00
Familiengrab im alten Friedhofsteil 
(Vierfach)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           €	572,00
einfaches Tiefgrab im neuen Friedhofsteil  
(Zweifach) Sektoren 05-08 . . . . . . . . . . . . . . .               €	331,00
Familiengrab im neuen Friedhofsteil  
(Vierfach) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           €	662,00
Kindergräber im alten Friedhofsteil  . . . . . . . .        €	138,00
Grabkammer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         €	351,00
Urnennische . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         €	240,00
Beisetzungsgebühr  
(Öffnen und Schließen des Grabes)  . . . . . . . .        €	415,00
Gebühr für die Benützung der Leichenhalle 
(Pauschale) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           €	 46,00

Gebühren für Abwasserbeseitigung 
(Kanalbenützungsgebühr) 
Laufende Gebühren je m³ Wasserverbrauch  . . .   €	 3,19
Zählermiete, soweit nicht im Bereich der  
TWG-Piesendorf, jährlich . . . . . . . . . . . . . . .               €	 15,53
Interessentenbeiträge pro Punkt der Punkte- 
verwertungs-VO.  LGBl. 2/1978 i.d.g.F.  . . . .    €	561,00

Müllabfuhrgebühren: 
Bereitstellungsgebühr je Wohnung  
Grundgebühr/jährlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  €	 96,80
Ermäßigte Bereitstellungsgeb. je Wohnung  
Grundgebühr/jährlich - Eigenkompostierung . .  €	 85,00
Ermäßigte Bereitstellungsgeb. für Objekte  
die nicht angefahren. werden, jährlich  . . . . . .      €	 61,60

Bereitstellungsgebühr für Gastronomie und Gewerbe: 
Grundgebühr 660 l Container / jährlich . . . . €	130,60
Grundgebühr 1100 l Container / jährlich . . . €	154,60

Abfuhr- und Behandlungsgebühr für den Hausmüll
110 l Tonne bzw. Sack / je Entleerung . . . . . .      €	 3,40
660 l Container / je Entleerung . . . . . . . . . . .           €	 23,90
1100 l Container / je Entleerung  . . . . . . . . . .         €	 39,80

Abfuhr- und Behandlungsgebühr für  
die biogenen Abfälle, über Schwellenwert: 
80 l Tonne / je Entleerung . . . . . . . . . . . . . . .               €	 1,50
120 l Tonne / je Entleerung . . . . . . . . . . . . . .              €	 2,30

Kindergartengebühren 
(jeweils monatlich) - Kindergartenjahr 2010/2011 
Vormittag (von 7:00 bis 13:00 Uhr)
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              €	 69,30
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            €	107,60
Ganztag (von 7:00 bis 16:30 Uhr)
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              €	125,30
1 Kind bis 2 Betreuungstage die  
Woche am Nachmittag . . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	106,80
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            €	188,30
2 Kinder bis 2 Betreuungstage die  
Woche am Nachmittag . . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	169,80
Nachmittag (von 11:30 bis 16:30)
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              €	 56,00
1 Kind bis 2 Betreuungstage die Woche . . . . .     €	 25,50
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            €	 74,30
2 Kinder bis 2 Betreuungstage die Woche . . . €	 34,60
Betreuung für 1 Tag bei fallweisen  
Besuch der Nachmittagsbetreuung . . . . . . . . .         €	 10,00
Fahrtkostenbeitrag   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    €	 13,00

Anmerkung zu den Kindergartengebühren:
Das Land Salzburg gewährt einen Zuschuss je Kind in Höhe von € 25,00 für eine Halbtagsbetreuung und € 50,00 
für die Ganztagsbetreuung. Dieser Zuschuss wird bereits bei der Vorschreibung der Kindergartengebühren berück-
sichtigt. Die Kindergartentarife gelten nicht für Schulanfänger, hier übernimmt der Bund die Kosten zur Gänze 
(Kindergartenpflicht = Gratiskindergartenjahr).

… Achtung Winterdienst
Für die Schneeräumung der Gehstei-
ge sind die unmittelbar anrainenden 
Grundeigentümer verantwortlich. Bei 
öffentlichen Privatstraßen ist der jewei-
lige Grundeigentümer und bei Interes-
sentenstraßen die Weggenossenschaft 
zur Räumung und Streuung der Straße 
verpflichtet. Die freiwillige, fallweise 
Räumung und Streuung durch die Ge-
meinde, entbindet die einzelnen Eigen-

tümer nicht von ihrer Anrainerpflicht 
und kann dadurch kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden. Die Übernahme 
dieser Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung (§ 863 ABGB) 
wird ausdrücklich ausgeschlossen.
Um Verständnis möchte ich bitten, 
dass die Räumfahrzeuge nicht im ge-
samten Gemeindegebiet gleichzeitig 
anwesend sein können. Weiters ersuche 

ich Sie den Schnee aus den Einfahrten 
nicht auf die Straße zu schieben bzw. 
darf der Schnee auch nicht in die Bäche 
entsorgt werden, für dadurch entste-
hende Schäden haftet der Verursacher.
Abschließend ersuche ich noch alle 
Fahrzeugbesitzer, ihre Autos nicht auf 
Straßen und Gehsteige zu parken, da-
mit ein ungehinderter Winterdienst 
möglich ist.

ee e ff ddd d
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… Kinderbetreuungskosten – von der Steuer absetzbar
Ab dem Steuerausgleich 2009 kön-
nen Kosten für die Kinderbetreuung 
bis zu € 2.300,-/Kalenderjahr als au-
ßergewöhnliche Belastung abgesetzt 
werden, wenn
•	Das Kind unter 10 Jahre alt ist
•	Sie für mehr als 6 Monate im Jahr 
	 Familienbeihilfe bezogen haben
•	Die Betreuung in einer öffentlichen 
 	 oder privaten Kinderbetreuungsein- 
	 richtung, bei Tageseltern oder durch 
	 eine „Pädagogisch qualifizierte Person“ 
	 erfolgt ist.

Leider kennen viele Familien diese 
Möglichkeit noch nicht, sich bares 
Geld vom Finanzministerium zurück 
zu holen – von budgetierten 167 
Millionen Euro pro Jahr haben sich 
die Familien nur 37 Millionen „abge-
holt“, der Rest blieb liegen!
Seit Sommer gibt es außerdem einen 
rückwirkenden Erlass des Finanzmi-
nisteriums (Gültig ab 1.1.2011), der 
die Geltendmachung dieser Ansprüche 
erleichtert: waren bisher nur die reinen 
Betreuungskosten absetzbar, so gilt das 

in Zukunft auch für Essen und Bastel-
beiträge. Für Ferienlager können sämtli-
che Kosten (z. B. auch für Verpflegung, 
Unterkunft, Sportveranstaltungen, 
Fahrtkosten mit dem Bus von und zum 
Ferienlager) berücksichtigt werden, so-
fern die Betreuung durch eine pädago-
gisch qualifizierte Person erfolgt.
Weiter Infos: Forum Familie Pinzgau 
– Elternservice des Landes
Christine Schläffer
Tel. 0664-82 84 179 
forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at

… Beruf und Familie unter einen Hut gebracht 

Tagesmütter – flexible Variante der 
Kinderbetreuung und berufliche 
Alternative 

Spielen, basteln, trösten, kochen, sin-
gen und zuhören - die Tätigkeiten einer 
Tagesmutter sind vielfältig. Mit Enga-
gement, Freude und Liebe betreuen die  
rund 170 Tagesmütter des Hilfswerks 
Kinder gemeinsam mit dem eigenen 
Nachwuchs in ihrer Wohnung. Eine 
kind- und elterngerechte Unterstüt-
zung für Berufstätige – und eine beruf-
liche Alternative für Mütter.

Gerade jungen Familien ist die Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie ein 
großes Anliegen. Das allerwichtigste 
für Eltern ist, die Kleinen während 
ihrer Abwesenheit in besten Händen 
zu wissen. Diesem Anspruch wird die 
Kinderbetreuung durch Tagesmütter 

gerecht: Sie sind kein Mutterersatz, 
betreuen Kinder jedoch gemeinsam 
mit den eigenen Sprösslingen in ih-
rer Wohnung. Dadurch erleben die 
Kleinen eine familienähnliche Atmo-
sphäre und haben Spaß beim Spielen 
mit Gleichaltrigen. 

Die Betreuung in Kleingruppen er-
möglicht der Tagesmutter,  jeden 
einzelnen ihrer Schützlinge indivi-
duell zu fördern und auf seine Be-
dürfnisse einzugehen. Damit können 
die Kinder dauerhafte Beziehungen 
aufbauen und haben vielfältige Mög-
lichkeiten des sozialen Lernens: Sie 
können sich am Vorbild der Älteren 

orientieren und Rücksichtnahme auf 
Jüngere lernen. Doch nicht nur für 
Kleinkinder ist die Tagesmutter eine 
optimale Alternative, auch für die 
flexible Nachmittagsbetreuung von 
Schulkindern bietet sie viele Vorteile. 
Vom gemeinsamen Mittagstisch nach 
der Schule bis zur Erledigung der 
Hausaufgaben in Gemeinschaft mit 
Gleichaltrigen – die Tagesmutter ist 
die ideale Betreuungsform für Kinder 
aller Altersgruppen.

Auch in Piesendorf gibt es mit Fr. 
Gassner, Fr. Sperl und Fr. Steiner-
Lahr kompetente Tagesmütter, die 
auch noch Plätze frei haben.

Ein familienfreundlicher Beruf
Für Frauen, die gerne mit Kindern 
arbeiten und Familie und Beruf ver-
einbaren möchten ist der Beruf der 
Tagesmutter ideal.  Das Hilfswerk 
bietet Tagesmüttern eine pädagogi-
sche Ausbildung mit dem Abschluss-
zertifikat für das Berufsbild Tages-
mutter, die auch für die Erziehung 
der eigenen Kinder von Gewinn ist. 
Berufsbegleitend werden Supervisi-
on, Lerncoaching und Praxisbeglei-
tung angeboten. Laufend können sie 
an Fortbildungskursen teilnehmen 
und erfahren kompetente Unterstüt-
zung durch das engagierte Team der 
Fachabteilung Kinder Jugend und 
Familie des Hilfswerks. 

Sind Sie neugierig geworden? 
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.hilfswerk.at oder im
Familien- und Sozialzentrum, 5700 Zell am See, Salzachtal Bundesstraße 13
Tel.: 06542 / 74622, zell@salzburger.hilfswerk.at
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Martinfest – Lichter - arme 
Menschen – Kerzen – Teilen – 
Helfen - Laternenfest
Zu Ehren des Heiligen Martin zo-
gen die Kindergartenkinder mit ihren 
selbstgemachten Laternen in einem 
festlichen Zug in die Kirche und fei-
erten dort gemeinsam mit Eltern und 
Herrn Fersterer Anton das Martinsfest. 

Besonders die Lieder, Gedichte und 
Spiele begeisterten das Publikum. 
Da dieses Jahr mehr Kinder den Kin-
dergarten besuchen, gab es heuer einen 
Rekordbesuch in der Kirche. Diese war 
bis zum letzten Platz gefüllt. Leider 
entstand dadurch ein störender Lärm-
pegel, der die Kinder während ihres 
Auftrittes verunsicherte. Wir wünschen 

uns, dass im kommenden Jahr alle Be-
sucherInnen den auftretenden Kindern 
die nötige Aufmerksamkeit schenken 
und die Vorstellung in Ruhe genießen. 
Wie jedes Jahr war der Höhepunkt das 
Austeilen der Martinskipferl, die die 
Kinder nach dem Fest ganz im Sinne 
des Heiligen Martin mit Eltern und 
Geschwistern teilten.

Da es dieses Jahr der Wettergott gut 
mit uns meinte, konnten wir diesen 
Herbst noch sehr viele Stunden im 
Freien verbringen, bei Spaziergängen 
oder beim Spielen während der Frei-
spielzeit. Jede Gruppe machte auch 
Natur- oder Wandertage. Für die 
Kinder ist es immer ein besonderes 
Erlebnis im Freien zu jausnen. Bei 

diesen Ausflügen können die Kinder 
die Natur hautnah erfahren  - durch 
raschelndes Laub laufen, Kastanien, 
Blätter und Herbstfrüchte sammeln. 
Natürlich entstehen daraus an den 
darauffolgenden Kindergartentagen 
wundervolle Kunstwerke, die die 
Kinder anschließend voller Stolz 
nach Hause tragen.

…unterstützen das bestehende Kindergartenteam.
Zwei Dinge brauchen Kinder von uns Erwachsenen: 
WURZELN und FLÜGEL (J. W. v. Goethe)
…und mich freut es sehr, dass ich heuer die Froschgruppe im 

Kindergarten in Piesendorf als Integrati-
onsassistentin unterstützen kann, um an 
den Wurzeln der Kinder mitzuarbeiten.
Mein Name ist Renate Krieger - 
Röck und viermal die Woche fahre 
ich nun von Embach nach Piesen-
dorf. Für den guten Start und das 
entgegengebrachte Vertrauen danke 
ich dem Team und allen Eltern.

Mein Name ist Lisa Lindbichler und ich komme aus 
Bad Hofgastein und freue mich nach fünf Jahren Ausbil-
dung sehr darauf endlich als Kindergartenpädagogin in 

der Froschgruppe zu arbeiten. Ge-
meinsam mit meinen beiden Kolle-
ginnen und den Kindern werden wir 
viele neue Erfahrungen sammeln 
und ich möchte mich herzlich beim 
Team des Kindergartens und vor al-
lem bei den Eltern für die herzliche 
Aufnahme in Piesendorf bedanken.

… Kindergarten

… Wunderschöne Herbsttage!

… Zwei neue Kolleginnen…
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… Veranstaltungen Jänner bis April 2011
Freitag	 23.12.	 Trachtenmusikkapelle	 Weihnachtskonzert Jugendorchester
Samstag	 24.12.	 Trachtenmusikkapelle	 Weihnachtsblasen
Samstag	 24.12.	  	 17 Uhr Krippenandacht, 23 Uhr Christmette
Sonntag	 25.12.	  	 8:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Sonntag	 25.12.	  	 19 Uhr Weihnachtsgottesdienst Aufhausen
Montag	 26.12.	 Eisschützenverein	 Eröffnungsschießen
Montag	 26.12.	  	 8:30 Uhr Gottesdienst zum Stephanitag
Samstag	 31.12.	  	 Feuer & Party Eventzelt/Mitterwirt
Samstag	 31.12.	  	 Silvesternacht beim Naglbauer
Samstag	 31.12.	  	 17 Uhr Gottesdienst
Sonntag	 01.01.	  	 19 Uhr Neujahrsgottesdienst
Mo. - Do.	 02. - 05.01.	 	 Dreikönigsaktion
Donnerstag	 05.01.	 Freiwillige Feuerwehr	 Mitgliederversammlung
Freitag	 06.01.	  	 8.30 Sternsingergottesdienst
Freitag	 06.01.	 Eisschützenverein	 Prä Eisschießen in Kaprun
Sonntag	 08.01.	  	 8.30 Gotttesdienst am Fest der Taufe des Herrn
Freitag	 13.01.	 Erlebnisberg Nagelköpfel	 1 Euro Fun Night
Freitag	 13.01.	 Trachtenmusikkapelle	 Jahreshauptversammlung
Sonntag	 15.01.	 USC Ski Alpin	 Kindercuprennen Piesendorf - Erlebnisberg Nagelköpfel
Freitag	 20.01.	  	 8.30 Uhr Sebastianigottesdienst
Freitag	 20.01.	 Eisschützenverein	 Schülermeisterschaft
Samstag	 21.01.	 Eisschützenverein	 Ortsmeisterschaft
Sonntag	 22.01.	  	 Sternfahrt Hummersdorf
Sonntag	 29.01.	 USC Ski Alpin	 Ortsmeisterschaft Erlebnisberg
Donnerstag	 02.02.	  	 19 Uhr Darstellung des Herrn - Maria Lichtmess
Freitag	 03.02.	 Volksschule	 Skirennen Erlebnisberg
Freitag	 03.02.	 Erlebnisberg Nagelköpfel	 1 Euro FunNight
Samstag	 04.02.	 Freiwillige Feuerwehr	 13 Uhr Eisschießen, 17 Uhr  Kranzltanz, 20 Uhr  Ball
Sonntag	 05.02.	 USC Ski Alpin	 Berzirkscup Slalom Schüler Erlebnisberg
Samstag	 11.02.	 USC Ski Alpin	 Nachttorlauf Erlebnisberg
Sa. - So.	 11. - 12.02.	USC Fußball	 Hallenturnier Fußball Nachwuchs
Samstag	 18.02.	 Trachtenmusikkapelle	 Eisschießen Gemeinde/Trachtenmusik anschl. Maskenball
Sonntag	 19.02.	 Landjugend	 Ziachschlittenrennen Erlebnisberg
Montag	 20.02.	  	 Krämermarkt Rosenmontag
Mittwoch	 22.02.	  	 19 Uhr Gottesdienst zum Aschermittwoch
Sonntag	 26.02.	  	 8.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Fastensonntag
Donnerstag	 01.03.	 Kath. Bildungswerk	 19.30 Uhr Lebensenergie, aber wie? Volksschule
Sonntag	 04.03.	  	 8.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Fastensonntag
Donnerstag	 08.03.	 Kath. Bildungswerk	 19.30 Uhr Lebensenergie, aber wie? Volksschule
Samstag	 10.03.	 Theatergruppe	 Theateraufführung
Samstag	 10.03.	 Naturfreunde	 Jahreshauptversammlung
Sonntag	 11.03.	  	 8.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Fastensonntag
Donnerstag	 15.03.	 Kath. Bildungswerk	 19.30 Uhr Lebensenergie, aber wie? Volksschule
Freitag	 16.03.	 Theatergruppe	 Theateraufführung
Samstag	 17.03.	 Theatergruppe	 Theateraufführung
Samstag	 17.03.	 Eisschützenverein	 Josefi Eisschießen Waidachhof
Sonntag 	 18.03.	  	 8.30 Uhr Gottesdienst zum 4. Fastensonntag
Donnerstag	 22.03.	 Kath. Bildungswerk	 19.30 Uhr Lebensenergie, aber wie? Volksschule
Freitag	 23.03.	 Theatergruppe	 Theateraufführung
Samstag	 24.03.	 Theatergruppe	 Theateraufführung
Sonntag	 25.03.	  	 8.30 Uhr Gottesdienst zum 5. Fastensonntag
Mittwoch	 28.03.	 Theatergruppe	 Theateraufführung
Donnerstag	 29.03.	 Kath. Bildungswerk	 19.30 Uhr Lebensenergie, aber wie? Volksschule
Freitag	 30.03.	  	 7 - 19 Uhr Tagesanbetung
Freitag	 30.03.	 Theatergruppe	 Theateraufführung
Samstag	 31.03.	 Theatergruppe	 Theateraufführung
Sonntag	 01.04.	  	 8.30 Uhr Palmweihe und Festgottesdienst z. Palmsonntag
Donnerstag	 05.04.	  	 18 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag
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… Veranstaltungen April 2011
Freitag	 06.04.	  	 15 Uhr Gedenken zur Todesstunde Jesu - Kinderkreuzweg
Freitag	 06.04.	  	 19 Uhr Karfreitagsliturgie
Samstag	 07.04.	  	 20 Uhr Osternachtliturgie
Sonntag	 08.04.	  	 8.30 Uhr Gottesdienst am Ostersonntag
Montag	 09.04.	  	 8.30 Uhr Gottesdienst am Ostermontag
Montag	 09.04.	  	 19 Uhr Ostergottesdienst in Aufhausen
Samstag	 14.04.	 Trachtenmusikkapelle	 Frühjahrskonzert
Sonntag	 15.04.	 Eisschützenverein	 Zünfteeisschießen
Sonntag	 15.04.	  	 8.30 Uhr Gottesdienst zum Weißen Sonntag
Samstag	 21.04.	  	 Frühjahrstanzln
Samstag	 28.04.	 Freiwillige Feuerwehr	 Florianifeier
Sonntag	 29.04.	 USC Ranggeln	 Eröffnungsranggeln und internat. Alpencup Ranggeln
Montag	 30.04.	 Trachtenmusikkapelle	 Aufmarsch in Aufhausen und  Fürth

… Tagesbetreuung in Piesendorf
Wir werden immer älter – und das 
ist gut so! Das bedeutet aber auch, 
dass wir uns überlegen müssen, wie 
wir unseren Bürgerinnen und Bür-
gern ein gutes und sicheres Leben 
im Alter gewährleisten können. 

Ein Großteil unserer älteren Men-
schen lebt in den eigenen vier Wän-
den. Meist sind es die Angehörigen, 
die mit ihrer Hilfe dafür sorgen, dass 
der Alltag funktioniert. Aber was, 
wenn verschiedene Alterserkrankun-
gen diese „selbstverständliche“ Hilfe 
immer schwieriger werden lassen?
Die Gemeinde Piesendorf reagiert 
mit dem Betreuten Wohnen und der 
Tagesbetreuung auf die Herausfor-
derungen unserer älter werdenden 
Gesellschaft. Der Neubau wurde als 
modernes Wohn- und Begegnungs-
zentrum für ältere Menschen und 
ihre Angehörigen konzipiert.

Öffnungszeiten: 
An drei Tagen in der Woche – am 
Dienstag, Donnerstag und Freitag, 
jeweils von 8:00 – 16:00 Uhr - fin-

det in den Gemeinschaftsräumen des 
Betreuten Wohnens eine Tagesbetreu-
ung für maximal sechsältere, unter-
stützungsbedürftige Menschen statt. 
Die Tagesbetreuung soll auch eine 
Entlastung für pflegende Angehörige 
darstellen: Man weiß seinen Patienten 
gut versorgt und findet selber wieder 
Zeit zum Luft schnappen und Kraft 
tanken. Auch auf die pflegerische Be-
ratung und psychosoziale Begleitung 
pflegender Angehöriger wird hoher 
Wert gelegt. 

Tagesbetreuung – was ist das? 
In der Regel werden die Besucher 
– vorwiegend hochaltrige, auch de-
menzkranke, Menschen mit größe-
rem Unterstützungsbedarf – morgens 
von einem Fahrtendienst oder den 
Angehörigen in die Tagesbetreuung 
gebracht. Mit einem gemeinsamen 
Frühstück beginnt der Tag. Auch 

Mittagessen und Kaffeejause wer-
den miteinander eingenommen. Der 
Schwerpunkt der Betreuung liegt auf 
der Aktivierung der Besucher, dem ge-
selligen Beisammensein und kreativen 
Tun. Auch Bewegung kommt nicht zu 
kurz: Sitzgymnastik, Tanz und beglei-
tete Spaziergänge in die Umgebung 
stehen auf dem Programm. Ebenso 
hohen Stellenwert hat der Einsatz von 
Musik, da gerade über sie auch Men-
schen aktiviert werden können, denen 
bereits viele andere Ausdrucksmög-
lichkeiten verloren gegangen sind.
Die Medikamenteneinnahme und 
andere pflegerische Notwendigkeiten 
werden von fachlich geschultem Per-
sonal gesteuert, eine vorhandene Sitz-
dusche gewährleistet die fachgerechte 
Körperpflege. In der Regel endet der 
Tag in der Tagesbetreuung um 16 Uhr. 
Die Eigenleistung für die Tagesbetreu-
ung beträgt 25,00 Euro je Besuchstag.

Interesse, wir beraten Sie gerne völlig kostenlos und unverbindlich.
Schnuppertage sind ebenfalls möglich!
HILFSWERK, Familien und Sozialzentrum Zell am See
Telefon: 06542 / 74622, E-Mail: zell@salzburger.hilfswerk.at

Wallner Matthias
geb. 16.12.1930
verst. 09.06.2011

Reindl Zäzilia
geb. 30.05.1922
verst. 23.07.2011
Grochowski Jerzy
geb. 18.03.1961
verst. 25.07.2011

Klinkan Herbert
geb. 23.02.1960
verst. 07.09.2011
Schiestl Elisabeth
geb. 18.09.1960
verst. 11.09.2011
Wörister Cäcilia
geb. 22.08.1936
verst. 13.09.2011

Stainer Katharina
geb. 29.12.1915
verst. 20.09.2011

Bachler Anna
geb. 12.10.1929
verst. 29.09.2011
Scharrer Johann
geb. 23.09.1928
verst. 30.09.2011

Ebner Ulrich
geb. 21.12.1938
verst. 06.10.2011

Steger Peter
geb. 13.02.1949
verst. 22.10.2011

Hechenberger Stefan
geb. 25.04.1925
verst. 27.10.2011

Herlich Charlotte
geb. 21.06.1937
verst. 04.11.2011

Hacksteiner Lorenz
geb. 16.07.1957
verst. 12.11.2011
Untermoser Anna
geb. 22.09.1926
verst. 18.11.2011

Totengedenken
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Vom 25.9.2011 bis 2.10.2011 wurde 
das 50-jährige Bestehen des Salzbur-
ger Bildungswerkes Piesendorf wäh-
rend einer Bildungswoche gefeiert.

Über das bunte Programm, das Men-
schen aus Piesendorf von jung bis 
alt anzusprechen versuchte, freuten 
sich mehr als 650 BesucherInnen. 

Eröffnet wurde die Bildungswoche 
von LR Dr. Tina Widmann, die 
sich von der Eröffnungsveranstal-
tung „Früher bei uns im Pinzgau“ 
begeistert zeigte. Hier entführte di-
gitalisiertes Foto- und Filmmaterial, 
aufbereitet von der Firma „lichtfar-
ben“, moderiert von Lisbeth Son-
deregger und musikalisch umrahmt 
vom Singverein Piesendorf und 
dem Jugendchor des Gymnasiums 
Zell am See und einem Ensemble 
der Trachtenmusikkapelle, die Zu-
seher in längst vergangene Zeiten. 
Die Multi-Media Show wurde von 
der Werbagentur lichtfarben ge-
sponsert. Auch für Kinder und Ju-
gendliche wurde im Programm der 
Bildungswoche gesorgt. Die Lesung 
„Schmidolins erstes Abenteuer“ von 
Tina Widmann sowie die „Heilsame 
Wirkung des Boxens“ mit Conny 
König machten den Kindern und 
Jugendlichen genauso Spaß wie 
die Leistungsschau der Freiwilligen 
Feuerwehr Piesendorfs, des Roten 
Kreuzes Zell am See und der Trach-
tenmusikkapelle Piesendorf.

Großes Interesse wurde der Gemeinde-
versammlung entgegen gebracht. Die 
Gemeindebürger Piesendorfs bekamen 
auf Fragen nach bestehenden und ge-
planten Projekten der Gemeindever-
tretung Antworten aus erster Hand. 
Für ein weiteres Highlight der Woche 
und einen Angriff auf die Lachmuskeln 
sorgte Dr. Jan Uwe Rogge mit dem 
Vortrag „Viel Spaß beim Erziehen“. 

Der Tag der offenen Tür im neu um-
gebauten Gemeindeamt sowie die 
Beratung mit einer kleinen Genuss-
jause im Seniorenheim und im Ta-
geszentrum erfreuten sich genauso 
großer Beliebtheit bei den Piesendor-
ferInnen wie die besinnliche Zeit in 
der „langen Nacht der Kirche“.

… 50 Jahre Salzburger Bildungswerk Piesendorf
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… Erlebnisberg Nagelköpfel    

Attraktionen am Erlebnisberg
Am Erlebnisberg Nagelköpfel lernst du den Spaßfaktor im XXL-Format kennen. 
Da gibt´s alle nur erdenklichen FunSportarten.
Fun-Rodeln mit Liftauffahrt
Die beleuchtete Rodelbahn mit spe-
ziellen Fun Rodeln mit integrierten 
Bremsen ist ein absoluter Spaßgarant.
SkyGliding
Mit 70 km/h den Berg hinunter 
fliegen wie mit einem Hängegleiter! 

SnowTubing mit Lift
Samba im Schnee: Die 300 m lange 
SnowTubingbahn hat ein integrier-
tes Soundsystem.
Zipflbob
Vor über 30 Jahren ein Minibob für 
Kinder - heute ein Kultsportgerät. 

FunNights
3x in der Woche, Dienstag ,Donners-
tag und Freitag machen wir von 19.00 
bis 22.00 Uhr die Nacht zum Tag.

Weitere Informationen finden Sie auf:
www.erlebnisberg.at

Gratis Schifahren für Kinder!
Auch heuer wieder erhalten alle Piesendorfer Kinder/Schüler/Studenten/Lehrlinge Freikarten für die Skilifte beim 
Erlebnisberg (Tages-, Halbtages-, oder Schnupperkarte). Voraussetzung ist der Bezug der Familienbeihilfe. Nachweis 
mittels Schüler-, Fahr-, oder Studentenausweis mit Lichtbild! Wohnsitz Piesendorf“

Erlebnisberg = 25 % Ermäßigung für Einheimische, Kaufpreis Euro 45,-- = Wert Euro 60,--
Von dieser Erlebniskarte können alle Leistungen außer Saisonkarten abgebucht werden.

Gratis Schifahren 

für Kinder! 
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…zum 80. Geburtstag

… Geburtstage, Ehejubiläen und Gratulationen

Ehegatten 
Wachter Wilhem
am 29. März 2011
Wachter Wilma 

am 27. August 2011
Schennach Gertraud 

am 4. März 2011
Dr. Kasch Friedrich 

am 26. Mai 2011
Gravert Hildegard 

am 25. Juli 2011

Franziska Müllauer, 
geb. 2.11.1978, wohnhaft in Wal-
chen, hat am 22. Sept.2011 an der 
Universität Amsterdam zum Doktor 
der Naturwissenschaften promoviert.

Bernsteiner Magdalena 
hat ihre ersten beiden Studienfächer 
diesen Herbst abgeschlossen. Sponsion 
am 14.12.2011 in Salzburg:  
Magistra der Naturwissenschaften

… Gratulation!

Alles Gute…

…dem ältesten Piesendorfer
Foidl Bernsteiner Johann

„Schaunberg Hans“ 
zum 103. Geburtstag
am 9. November 2011

Breitfuß Raimund 
am 5. Oktober 2011

Wieser Marlies 

am 10.November 2011

Vötter Franz 
am 10. September 2011

…zum 90. Geburtstag
103

Aberger Elisabeth  

am 24. September 2011

Eschbacher Theresia 
am 25. Juni 2011
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…zum 80. Geburtstag

Kommerzialrat 
Vorderegger Josef 

am  1. September 2011
Buchner Hubert

am 17. Oktober 2011

Ripper Marianne 
am 26. Oktober 2011

…zur 
  Diamantenen 
   Hochzeit

…zur Goldenen Hochzeit

Steiner Johann
am 26. September 2011

Knapp Herbert und Theresia

50 Jahre verheiratet seit 23. Oktober 1961Mayerhofer Alois und Maria 
50 Jahre verheiratet seit 14. August 1961

Niederacher Josef und Anna

60 verheiratet seit 18. November 1951
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… Abfuhrtermine
Biotonne: Von Mai bis Oktober Entleerung wöchentlich am Mittwoch.
Jänner bis April und November bis Dezember gleicher Zeitpunkt wie Hausmüllabfuhr (14-tägig).

Hausmüllabfuhr Piesendorf:

Hausmüllabfuhr Walchen, Friedensbach, Hummersdorf, Fürth, Aufhausen und Dürnberg:

Öffnungszeiten Recyclinghof Piesendorf:
Während der Sommerzeit: Freitag 10 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr Während der Winterzeit: Freitag 13 – 17 Uhr

Gelber Sack: 
20.01.2011

17.02.2011
16.03.2011

13.04.2011
11.05.2011

08.06.2011
06.07.2011

03.08.2011
31.08.2011

28.09.2011
25.10.2011

23.11.2011
21.12.2011

04.01.2011
18.01.2011
01.02.2011
15.02.2011

29.02.2011
14.03.2011
28.03.2011
11.04.2011

25.04.2011
09.05.2011
23.05.2011
06.06.2011

20.06.2011
04.07.2011
18.07.2011
01.08.2011

16.08.2011 -Do.
29.08.2011
12.09.2011
26.09.2011

10.10.2011
24.10.2011
07.11.2011
21.11.2011

05.12.2011
19.12.2011

11.01.2011
25.01.2011
08.02.2011
22.02.2011

07.03.2011
21.03.2011
04.04.2011
18.04.2011

02.05.2011
16.05.2011
30.05.2011
13.06.2011

27.06.2011
11.07.2011
25.07.2011
08.08.2011

22.08.2011
05.09.2011
19.09.2011
03.10.2011

17.10.2011
31.10.2011
14.11.2011
28.11.2011

12.12.2011
27.12.2011 -Do.

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr

allen Piesendorferinnen und Piesendorfern Der Bürgermeister
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Piesendorfer Vereine berichtennachrichten… Vereins-
Das Jahr 2011 neigt sich dem Ende 
zu und die FF Piesendorf gibt Ih-
nen einen Überblick über die eh-
renamtlichen und freiwilligen Leis-
tungen sowie den Aufgaben und 
Tätigkeiten unserer 69 aktiven und 
18 nicht-aktiven Mitglieder.

Am 05.01.2011 wurde bei unserer 
120. Mitgliederversammlung die 
Wahl des Ortsfeuerwehrkomman-
danten abgehalten. Der amtierende  
OFK HBI Fuxsteiner Wolfgang, wel-
cher seit 2001 diese Funktion ausübt, 
wurde in dieser Funktion wieder ein-
stimmig bestätigt und wird für weitere 
5 Jahre unsere Wehr führen. 
Das Jahr 2011 brachte uns neben meh-
reren Kleinbränden und technischen 
Einsätzen eine enorme Anzahl an 
Einsätzen zur Beseitigung von Wes-
pennestern. Von größeren Einsätzen 
im Gemeindegebiet blieben wir zum 
Glück verschont, jedoch forderte uns 
der Großbrand im Stadtzentrum von 
Zell am See. Unsere Atemschutztrupps 
mussten hier unter schwierigsten Be-
dingungen den Brand bekämpfen. 
Aufgrund der ständig wachsenden 
Herausforderungen bzw. Anforde-
rungen an der Einsatzstelle und der 
daraus resultierenden Notwendig-
keit eines effizienten und sinnvollen 
Übungs- und Schulungsbetriebes 
müssen sich die Kameraden/innen 
laufend auf Orts-, Bezirks- und Lan-
desebene weiterbilden.
Auf Ortsebene erfolgt diese Ausbil-
dung in Form von Zugs- und Ge-
samtübungen, Atemschutz-, Funk-, 
und Maschinistenschulungen, Grup-
penkommandantenausbildung und 
andere Spezialausbildungen. Auf Ab-
schnitts- und Bezirksebene finden 
Übungen mit anderen Wehren und 
Einsatzorganisationen statt; z.B. wur-
de heuer in Mittersill eine Übung des 
Katastrophenzuges, in dem auch die 
FF Piesendorf integriert ist - durch-
geführt. Solche Übungen dienen der 
Zusammenarbeit bei Großereignis-

sen. Auf Landesebene finden lau-
fend Kurse an der Landesfeuerwehr-
schule statt. Viele dieser Kurse sind 
für jede/n Kameraden/in notwendig 
und erforderlich, da sie auch für be-
stimmte Funktionen in der Wehr Vo-
raussetzung sind.
Von sehr hoher Bedeutung für die 
Schlagkraft im Einsatz ist auch die 
Absolvierung von Leistungsabzeichen. 
Hier sind die Kameraden unserer 
Wehr sehr engagiert und es gebührt 
ihnen alle Achtung für diese Zusatz-
leistung, welche mit viel Trainings- 
und Zeitaufwand erbracht wird. 
Heuer absolvierten 9 Kameraden ein 
Atemschutz-Leistungsabzeichen in 
Bronze oder Silber und 10 Kamera-
den das Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Bronze und Silber.
Höhepunkt in diesem Jahr war für 
unsere Wehr der 15. Bezirksfeuer-
wehr-Leistungsbewerb am Sport-
platz in Piesendorf, welcher als 
Vorbewerb für den Landesbewerb 
abgehalten wurde. 88 Mannschaften 
von über 50 Feuerwehren aus Öster-
reich und dem Ausland nahmen dar-
an Teil und kämpften um die besten 
Zeiten. Mit über 1000 Teilnehmern 
und Gästen konnte dank des Enga-
gements unserer Feuerwehrmitglie-
der eine erfolgreiche Veranstal-tung 
durchgeführt werden!
Einsatzbekleidung neu: Aufgrund 
der fortgeschrittenen Lebensdauer 
unserer alten Einsatzbekleidung und 
der teilweise nicht mehr gegebenen 
Schutzanforderung wurde beschlos-
sen, gemäß der neuen Bekleidungs-
richtlinie des LFV Salzburg eine neue 
Einsatzbe-kleidung (Schutzjacke- und 
Hose) anzuschaffen, welche in den 
nächsten Wochen übergeben wird.
Damit gehen die Mitglieder der Feu-
erwehr Piesendorf bestens ausge-
rüstet, vor allem aber bestmöglich 
geschützt, in den Einsatz. Die per-
sönliche Ausrüstung eines jeden ak-
tiven Feuerwehrmitgliedes ist uns ein 
besonderes Anliegen.

Wir bedanken uns bei der gesamten 
Gemeindevertretung recht herz-
lich, die in Bezug auf die persönliche 
Schutzausrüstung der freiwilligen 
Feuerwehrmitglieder die finanziellen 
Mittel bereit gestellt hat.
Ein Dank gilt auf diesem Wege auch 
unseren Unterstützern und Gön-
nern, sowie den Dienstgebern un-
serer Feuerwehrmitglieder für die 
Dienstfreistellung bei Einsätzen.
Das Kommando und die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr wün-
schen Ihnen, liebe Piesendorfer/In-
nen, eine ruhige Adventzeit und ein 
unfallfreies Jahr 2012.
piesendorf.salzburg.at/feuerwehr

Feuerwehrleistungsabzeichen
in BRONZE und SILBER
FM Brennsteiner Lukas, FM Bern-
steiner Christian, FM Bernsteiner 
Martina, FM Voglstätter Michael. 
FM Schratl Hans jun., PFM Suntin-
ger Stefan, PFM Schernthaner Sebas-
tian, FM Engensteiner Gerald, FM 
Schernthaner Simon, FM Brennstei-
ner Hans

Atemschutzleistungsabzeichen
in BRONZE
FM Brennsteiner Gerald, FM Brenn-
steiner Stefan, FM Brennsteiner  
Johann
Atemschutzleistungsabzeichen
in SILBER
LM Erler Hans -Peter, LM Hofer 
Hans-Peter, LM Neumayer Harald 

… Freiwillige Feuerwehr
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… Singverein Piesendorf

Im vergangenen Chorjahr wurden 
kirchliche Hochfeste wie Weihnach-
ten, Ostern und Fronleichnam so-
wie Maiandachten, Begräbnisse und 
Hochzeiten von uns mitgestaltet. 
Ein besonderes Ereignis im letzten 
Jahr war das Mariensingen in der Fil-
lialkirche Aufhausen am 14. Mai.

Ein Termin, den der Chor jährlich 
gerne wahrnimmt, ist die Gestaltung 
der Messe und die Teilnahme an der 
Prozession zu Ehren des Heiligen Ul-
rich in Walchen.

Auch unser Fest am Rupertitag vor 
dem Mesnerhaus, das dieses Jahr auf-
grund des schönen Wetters wieder 
ein großer Erfolg wurde, ist schon ein 
fixer Bestandteil des Chorjahres.
Im November nutzten wir, wie schon 
seit einigen Jahren, die Möglichkeit der 
chorischen Stimmbildung mit Herrn 
Gottfried Standteiner. Dabei bereiteten 
sich die Sängerinnen und Sänger inten-

siv auf das Adventsingen vor, welches 
wir wie jedes Jahr am 8. Dezember in 
der Pfarrkirche aufführten. 

Im Advent hielt unser Verein auch 
dieses Jahr die Tradition des „Anklö-
ckelns“ aufrecht. Dabei wurde mit 
Unterstützung der Landjugend für 
die Werkstätte der Lebenshilfe, das 
Piesendorfer Hilfswerk und die Pfar-
re ein stattlicher Betrag gesammelt.

Wir wünschen allen Piesendorferin-
nen und Piesendorfern ein besinn-
liches Weihnachtsfest und viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr.

… Trachtenmusikkapelle

Liebe Piesendorferinnen, liebe 
Piesendorfer! Im Vordergrund un-
seres Musikerjahres stand heuer 
die JUGEND!

Zuerst wurden wir bei unserem Früh-
jahrskonzert von jugendlichen Besu-
chern regelrecht „gestürmt“. So großes 
Interesse war phantastisch! Um die 
Volksschulkinder anzusprechen und 
für die Kapelle zu begeistern veranstal-
teten 15 Mitglieder der TMK einen 
Motivationstag unter dem Motto „Die 
Trachtenmusikkapelle stellt sich der 
Volksschule vor“. Wir hatten Erfolg, 
denn Schüler sind in Ausbildung!
Damit wir bei der Landes-Marsch-
musikwertung (Musik in Bewegung) 
in Uttendorf gut abschnitten war 
eine besonders intensive Probenarbeit 
notwendig. Viele junge Musikantin- 

nen und Musikanten unserer Ka-
pelle wurden mit Unterstützung des 
Stabführers Siegfried Höller und den 
langjährigen Mitgliedern der TMK 
gut in die Kriterien der Marschbe-
wertung eingeführt. Unser Aufwand 
wurde mit einem ausgezeichneten 
Erfolg in der Leistungsstufe D be-
lohnt - Bezirkslandesmeister.

Das Eventzelt war bis auf den letzten 
Platz gefüllt, als die Jugendblos ihr 
Sommerkonzert spielte. In den Som-
merferien haben mehrere Musikerin-
nen und Musiker die Möglichkeit der 
Fort- und Weiterbildung genutzt.
Im Moment probt die Jugendblos für 
das Weihnachtskonzert am 23. De-
zember um 19.00 Uhr in der Pfarr-
kirche – wozu wir auf diesem Wege 
herzlich einladen möchten.

Sie sehen, geschätzte Piesendorferin-
nen und Piesendorfer, die Musikka-
pelle ist offen für neue Mitglieder 
und investiert eine Menge Zeit und 
Geld in die Motivation und Aus-
bildung der Jugend. Wenn auch Sie 
Interesse haben mitzuspielen, dann 
melden sie sich bitte beim Kapell-
meister, dem Obmann oder einem 
aktiven Mitglieder der Trachtenmu-
sikkapelle Piesendorf.
Den Abschluss unseres Musiker-
jahres bildet das Blasen von Weih-
nachtsliedern am 24. Dezember, 
natürlich auch unterstützt von ju-
gendlichen Musikern:
15.00 Uhr Friedensbach & Aufhausen
15.45 Uhr Hummersdorf & Fürth
16.30 Uhr Walchen & Piesendorf
Im Namen der Musikkapelle möchte 
ich den Gönner und Sponsoren für 
ihr Sponsoring und der Gemeinde 
Piesendorf für die jährliche Unter-
stützung danken. Mein Dank gilt al-
len Freunden und Konzertbesuchern 
und in besonderer Weise auch mei-
nen Kolleginnen und Kollegen der 
TMK für ihren wertvollen Beitrag 
zur Dorfgemeinschaft.
Namens der Trachtenmusikkapelle 
Piesendorf wünsche ich Ihnen, ge-
schätzte Piesendorferinnen und 
Piesendorfer, gesegnete Weihnach-
ten und ein erfolgreiches, gesundes 
Jahr 2012! Für die TMK-Piesendorf
Gerhard Steiner, Obmann
www.tmk-piesendorf.at
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… Kameradschaft Piesendorf
Die Kameradschaft Piesendorf 
nimmt regelmäßig an den örtlichen 
Festen in Piesendorf teil. 

Außerdem wurde an der Bezirksjah-
reshauptversammlung in Uttendorf, 
bei der Obm. Heinrich Wallner und 
Schriftführer Max Angerer wieder in 
den Bezirksvorstand gewählt wurden, 
mit 8 Delegierten teilgenommen. 
Neben der Teilnahme an den Begräb-
nissen von 6 Mitgliedern wurden 15 
Mitglieder zu Jubiläumsgeburtstagen 
und Jubiläumshochzeiten von Obm. 
Heinrich Wallner, ObmStv. Leonhard 

Leitner und Schriftführer Max Ange-
rer besucht. 35 ältere Mitglieder wur-
den von Obmann H. Wallner und 
ObmStv. L. Leitner zu Weihnachten 
besucht und neben der Zeit für einen 
„Plausch“ kleine Geschenke über-
bracht. Der finanzielle Aufwand für 
soziale Zwecke betrug im Vereinsjahr 
2010/11 insgesamt ca. 4.500.- Euro, 
allein für die Begräbnismusik 1080 
Euro. Damit ist die Kameradschaft 
sicherlich einer der sozial am stärks-
ten belasteten Vereine. Bei der Jahres-
hauptversammlung am 04. Novem-
ber 2011 wurden 21 Mitglieder mit 

Jubiläumsmedaillen ausgezeichnet, 
darunter 3 Kameraden –Gruber An-
ton, Hacksteiner Alois und Rieder 
Johann- für das seltene Jubiläum der 
70-jährigen Mitgliedschaft. 3 Kame-
raden wurden mit Verdienstmedaillen 
ausgezeichnet.

Der Obmann und der gesamte Ver-
einsvorstand wünschen allen Pie-
sendorferInnen schöne Weihnach-
ten und ein gesundes, erfolgreiches 
Jahr 2012.
Für die Kameradschaft Piesendorf
Max Angerer, Schriftführer

… Elternverein VS Piesendorf 

Der Elternverein der VS Piesendorf 
ist seit dem Jahr 1984 aktiv.

Aufgaben des Elternvereines:
• der EV ist ein Bindeglied zwischen 
	 Eltern, Lehrern und Schülern
•	der EV kann die Interessen der El- 
	 tern an der Schule vertreten
•	der EV hilft bei der Organisation 
	 und Durchführung von Schulver- 
	 anstaltungen
•	der EV unterstützt finanziell und 
	 mit freiwilliger Mithilfe verschiede- 
	 ne Projekte, Veranstaltungen, Ausflü- 
	 ge etc. von Klassen und Schulstufen

So belebt der Elternverein durch die 
finanzielle Unterstützung und tat-
kräftige Mithilfe vieler Eltern das 
schulische Leben, und trägt somit 
bei, den Kindern die Volksschulzeit 
zu verschönern.
Einnahmen:
Mitgliedsbeiträge Eltern	 571,00
Unterstützung Gemeinde 11	 300,00
Spenden Sprechtage, 
Schitag, Sportfest, usw.	 1.856,57
Gesamteinnahmen	 2.727,57
Ausgaben:
Ausgaben Sprechtage, 
Schitag, Sportfest, usw.	 991,97

Sponsoring für „Bluatschink“	 700,00
Sponsoring Nationalpark 
Wandertage	 283,10
Sponsoring Sportfest	 200,00
Unterstützung 4.Klassen
Salzburgfahrt	 400,00
Gesamtausgaben	 2.575,07

Wir freuen uns immer über weitere 
Mitglieder, die neue Ideen und Ver-
besserungsvorschläge einbringen, 
um weiterhin die Schule konstruk-
tiv zu unterstützen. 

elternvereinvspiesendorf@gmail.com

Foto: Unsere Abordnung bei der Jochbergwaldwallfahrt 2011 Hans Rieder wird für 70-jährige Mitgliedschaft geehrt



BÜRGERMEISTERZEITUNG

16

… Peitschengruppe Piesendorf

Nach dem vorigen Jahr mit dem 
Oktoberfest als Großereignis für 
uns, hatten wir heuer eine ruhige-
re Zeit. Dennoch haben wir einiges 
über unseren Verein zu berichten. 
Im Frühjahr hatten wir wieder unse-
ren „Tag des Pferdes“ bei dem rich-

tiges aufsatteln – reiten – schnalzen 
auf dem Pferd gezeigt oder probiert 
werden konnte. Wir waren auch mit 
einigen Pferden in Kärnten beim 
100 jährigen Pferdezuchtverein K24 
Mallnitz- Obervellach, wo wir den 
Festzug anführten. Auf unser 35 

jähriges Bestehen machten wir beim 
Bartlmäfest sowie beim Ball aufmerk-
sam. Neben den zahlreichen örtli-
chen Festen ist jedes Jahr das Preis-
schnalzen auf dem Pferd oder Boden 
(heuer auf dem Pferd in Rußbach) 
eines unserer Höhepunkte. 

Besonderen Dank der Familie Leit-
ner, Krapfbauer die bei jeder Ausrü-
ckung für Vorbereitungen, Räum-
lichkeiten bzw. die Stallungen für 
Pferde zur Verfügung stellen. Nicht 
zu vergessen sind die Goasler mit 
Trainer Leitner Josef jun. und Mu-
sikant Entleitner Paul jun. und die 
Jugend mit Trainer Hofer Christoph, 
die zahlreiche Bergfeste oder diverse 
Feste verschönern.

Bedanken möchten wir uns bei al-
len Freunden und Gönnern, sowie 
unseren Rossbauern und wünschen 
euch ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

… Union Reitclub Waidach 
Im Vereinsalltag des URC Waidach 
wird nach wie vor die Jugendförde-
rung ganz groß geschrieben. 

Der sorgsame Umgang mit Pferd und 
Natur, das soziale Verhalten unter-
einander, sportliche Betätigung und 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung stehen 
im Vordergrund. Zu einem ausgefüll-
ten Jahresprogramm gehören neben 
den laufenden Turnieren genauso eine 
lustige Eisschieß-Partie, ein idyllischer 
Mondscheinritt, ein gemeinsamer 
Ausflug zum Pappas Amadeus Indoors 
in der Salzburg Arena und das Dabei 
sein von Pferd und Reiter beim Burg-
fest in Kaprun, sowie beim Leonhardi-
fest in Aufhausen. 
Mitte Juli veranstaltete der URC Wai-
dach einen wahren Höhepunkt im 
Pferdesport – die Salzburger Landes-
meisterschaft in Dressur & Springen 
für Noriker & Haflinger. Erstmals 
waren auch Warmblutpferde mit 
Einsteigerbewerben am Start. Viele 
PiesendorferInnen konnten sich am 
Turnierwochenende selbst von Span-
nung, Spaß und Nervenkitzel in der  

Reiterszene überzeugen, denn in einer 
herrlichen Kulisse sorgten 170 Pferde 
für ein spannendes und abwechslungs-
reiches Programm und vor allem für 
gute Stimmung im Publikum. Auch die 
Turnierreiter des URC Waidach zeigten 
die ganze Saison hindurch beachtliche 
Erfolge. Als krönenden Saisonabschluss 
holte sich die Mannschaft des URC 
Waidach in Scheffau den Titel „Vizel-
andesmeister in der Vielseitigkeit“. 

Der URC Waidach möchte sich 
auf diesem Weg noch einmal ganz 
herzlich bei allen Sponsoren, den 
unzähligen freiwilligen Helfern, 
den Grundbesitzern, dem tollen 
Publikum und vor allem bei allen 
aktiven Reitern für das wirklich 
gelungene Fest bedanken. 

VIELEN DANK! 

Fotoquelle: Cornelia Pretzsch
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… Reitergruppe Piesendorf
Die heurige Saison war mit der 
Anzahl der Turniere sehr ein-
geschränkt. Unsere Junioren 
konnten sich im Starterfeld 
jedoch behaupten und einige 
gute Erfolge erzielen.

Durch die ausgezeichnete abgeschlos-
sene Reiterpassprüfung von Alexand-
ra und Bettina Dankl sowie Anna Vo-
glreiter ist der Nachwuchs gesichert.
Den Landesmeister im Springen 

(allg. Klasse L) holte sich Toni Fo-
idl mit Vanessa. Anna Neumayr auf 
Meggy konnte sich des öfteren auf 
den 4. Platz reihen.

Mitte August fuhren wir nach Schef-
fau zur Landesmeisterschaft in der 
Vielseitigkeit. Wo es uns nach lan-
gem wieder gelungen ist, mit 4 eige-
nen Reitern an den Start zu gehen. 
Der Abschluss der Saison war heuer 
unser Leonhardifest, das bei wun-

derschönem Wetter zu einem Event 
wurde!

Vorschau für 2012: Die alljährliche 
Sternfahrt wird im Jänner 2012 in 
Hummersdorf durchgeführt!

Der Obmann bedankt sich für den 
guten Zusammenhalt sowie für die 
Unterstützung unserer freiwilligen 
Helfer. Wir wünschen allen ein Ge-
sundes, erfolgreiches Jahr 2012!

… Theatergruppe
„Drei Väter für oan Buam“ so hieß das 
letzte Stück der Spielsaison 2011. Es 
war wiederum ein großer Erfolg der 
Theatergruppe Piesendorf im Kultur-
haus der Raika. Ein besonderer Dank 
gilt den Spielern für ihren Einsatz, 
sei es bei Proben oder auf der Bühne, 
auch allen anderen Mitgliedern der 
Theatergruppe für die Mitarbeit. 
Es wird für das Jahr 2012 schon das Auge 
nach vorne geschickt, denn es heißt 2012 
„100 Jahre“ Theater und Kultur in Pie-
sendorf. Wir danken allen Sponsoren, 
der Gemeinde, den Geldinstituten für 
das Entgegenkommen und der Unter-
stützung unserer Theatergruppe. 
Ein großer Dank gilt unseren vielen 
Zusehern aus den ganzen Regionen 
des Landes. Wir werden uns bemü-
hen das richtige Stück für 2012 zu 
finden und einige fröhliche Stunden 
für unsere Zuseher zu geben.

Wir wünschen allen eine besinn-
liche Adventzeit und viel Gesund-
heit, Glück und Segen für 2012.
Aus dem Reinerlös wird das Senio-

renheim für eine Weihnachtsgabe 
unterstützt.
Eure Theaterfreunde im Internet
www.theatergruppe-piesendorf.at

… DEIFE PASS – Perchtenverein Piesendorf

Die Deife Pass wurde im Jahr 
1997 gegründet und umfasst mitt-
lerweile 18 Mitglieder.

Die Pass besteht aus Nikolaus, Wald-

mandl, Hexen, Teufel und Krampussen.
Im Vordergrund steht das Interesse in 
verschiedenen Gemeinden, Gasthäu-
sern und Discos bei Krampuskränz-
chen und Krampusläufen erfolgreich 
aufzutreten. Es gelingt uns auch jedes 
Jahr wieder den örtlichen Krampus-
rummel mit Erfolg zu organisieren 
und durchzuführen.

Jährlich besuchen wir auch die Le-
benshilfe in Piesendorf und Niedern-
sill mit dem Nikolaus um Geschenke 
zu überbringen.

Mit Freude konnten wir auch heu-
er wieder feststellen, dass sich zahl-
reiche Kinder/Jugendliche bei uns 
meldeten um bei der „Deife Pass Ju-
niors“ aktiv mitzuwirken. Auch die 
„Juniors“ treten bei verschiedenen 
Veranstaltungen mit ihrem eigenen 
Programm auf.

Die Deife Pass wünscht allen Pie-
sendorfer/innen einen guten Rutsch 
und vor allem viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Jahr!
www.deifepass.at
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… Hilfswerk Ortsgruppe Piesendorf 

… Lebenshilfe Piesendorf

Liebe Piesendorferinnen 
und Piesendorfer. 

Pflegebedürftigkeit kann jeden tref-
fen - ob jung oder alt, wenn die Kräf-
te nachlassen oder sich eine Krank-
heit einstellt.
Im letzten Jahr 2010 hatten wir in 
Piesendorf, Walchen und Fürth 5352 
Menüs für Menschen die dringend 

eine warme Mahlzeit benötigten mit 
Essen auf Rädern versorgt. Aufgrund 
der steigenden Nachfrage war es not-
wendig 6 Essensboxen sowie 2 leere 
Boxen (ohne Inhalt) nachzukaufen. 
Dies verursachte Kosten in der Höhe 
von € 2023,85. Weiters haben wir für 
die Kosten unseres Autos selbst auf-
zukommen. Um in Piesendorf diese 
Aufwendungen immer bewältigen zu 

können, sind wir für Ihre Spenden 
und jeglicher Art ihrer Unterstützun-
gen sehr dankbar!
Der Dank gilt in besonderem den 
ehrenamtlichen Fahrern „Essen auf 
Rädern“ sowie der Gemeinde Piesen-
dorf und nicht zuletzt der Küche im 
Seniorenheim unter der Leitung von 
Wolfgang Ertl. 
Ein herzliches „Vergeltsgott“!

Seit 1995 unterstützt die Lebenshilfe 
Piesendorf bereits 33 Menschen mit 
Behinderungen und bietet ihnen Ar-
beitsplätze an. Der Alltag ist hier ei-
ner „normalen“ Werkstätte so eng wie 
möglich angepasst, um benötigte Fä-
higkeiten wie Einhalten von Pünkt-
lichkeit, Sauberkeit und Ordnung 

für einen etwaigen 
Platz am ersten Ar-
beitsmarkt erlernen 
zu können. Zwei 
Klienten schafften 
bereits den Sprung 
in die Arbeitswelt 
und sind derzeit in 
Firmen angestellt. In 
der Werkstatt selbst 
werden verschie-
denste Produkte für 
Firmen im Indus-
triebereich herge-
stellt, aber auch Ku-

vertierarbeiten etc. zählen zu unseren 
Standbeinen. Die Gemeinde, Firma 
Senoplast und viele mehr zählen zu 
unseren Auftraggebern.
Bei der Gemeinde und allen Bürgern 
möchten wir uns auf diesem Wege 
für die gute Zusammenarbeit und 
tolle Unterstützung bedanken. 

Trotz der Arbeit wird von den Betreu-
ern auch auf Abwechslung im Alltag 
und auf den Zusammenhalt in der 
Gruppe Rücksicht genommen. So 
steht jeder der zwei Gruppen ein frei-
er Tag pro Woche zur Verfügung, der 
einerseits für Projekte, als auch für 
Exkursionen genutzt werden kann. 
Zu den heurigen Höhepunkten zäh-
len unter anderem ein Ausflug zur 
Gipfelwelt 3000 am Kitzsteinhorn, 
ein Besuch des Wildparks Ferleiten 
aber auch ein Projekt mit Bäuerinnen 
aus Piesendorf. 

Wir sind dankbar für neue Tätig-
keitsbereiche verschiedenster Art. 
Außenarbeiten im Bereich Garten-
pflege etc. sind stets eine willkomme-
ne Abwechslung für unsere Klienten.
 
Georg BERNHARD
Leitung Fachwerkstätten Pinzgau

Kranken- u. Geburtstagsbesuche, 
Unterstützung von sozial schwäche-
ren Menschen und behinderten Kin-
dern liegen uns sehr am Herzen!
Am 14. Dezember 2010 veranstal-
teten wir eine Weihnachtsfeier im 
Gasthof Waidachhof für 120 Kun-
den, samt deren Betreuern und unse-
ren Mitarbeitern. 
Heuer wurde das Haus für „Betreutes 
Wohnen“ eingeweiht. Für die Tages-

betreuung von 8:00 Uhr bis 16:00 
Uhr, am Dienstag, Donnerstag u. 
Freitag stehen die Hilfswerkschwes-
tern Gerda und Jutta mit viel Liebe 
und Gespür (Frühstück, Mittagessen 
und Nachmittagsjause, Medikamen-
tengabe usw.) zur Verfügung. Der Ta-
gespreis dafür beträgt € 25,00. 
Um uns für unsere weiteren Aufga-
ben fit zu bleiben, halten wir einen 
Gymnastikkurs ab. Hiermit möchte 

ich einen großen Dank an Frau Sugi-
moto, für die zu Verfügung Stellung 
des Gymnastikraumes im Notbur-
gahof aussprechen! 
Nun wünsche ich euch eine besinn-
liche Adventzeit, ein schönes Weih-
nachtsfest und Gesundheit für das 
Jahr 2012.
Mit freundlichen Grüßen
Eure Ortsverantwortliche
Resi Steiner und Mitarbeiter.
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… Salzburger Seniorenbund Piesendorf 

… PVÖ – Ortsgruppe Piesendorf
Die Veranstaltungen des Pensionis-
tenverbandes im Jahr 2011 waren 
sehr umfangreich.

Unter anderem die Bundesschi- 
und Langlaufmeisterschaft in Fie-
berbrunn, der Winterwandertag 
in Bramberg und Neukirchen, das 
Früjahrstreffen in Spanien sowie der 
Landeswandertag in Elsbethen, das 
Eisschiessen gegen die Plattenwerfer, 
die Stocksport-Pinzgau Bezirkmeis-
terschaft, das Stüberl-Preiswatten mit 
schönen Sachpreisen. 
Wir treffen uns wöchentlich am 
Dienstag im Stüberl zu einem gemüt-
lichem Zusammensein.

Bei unserer Jahreshauptversammlung 
fand die Neuwahl des Ortsausschus-
ses und Ehrung langjähriger Mitglie-
der und Mitgliederinnen statt und 
war mit einem „Gemütlichen Nach-
mittag“ verbunden.
Am 3. September konnten wir das 
„25 jährige Bestehen“ unseres Stü-
berls feiern.
Neben vielen Mitgliedern waren auch 
einige Ehrengäste anwesend. Es war 
eine sehr schöne gemütliche Feier!!

Ausflüge: 
Tagesausflug nach Salzburg mit Be-
sichtigung der Stieglbrauwelt und 
Fahrt auf den Gaisberg.

Der mehrtägige Herbstausflug ging nach 
Südtirol - Bozen und auf die Seiseralm.

Informationen:
Für Auskünfte betreffend Pensions-
angelegenheiten, sozialer Unterstüt-
zung, wie Pflegegeld etc. stehen wir 
gerne zur Verfügung und leiten die 
Anfragen gerne weiter

Wir wünschen auf diesem Weg  
allen ein frohes Weinachtsfest,  
für das Jahr 2012 viele schöne 
Stunden und vor allem viel Glück 
und Gesundheit
Obmann Schratl Otto 
und der Ausschuss

Piesendorf – ein Generationendorf!

Mit der Errichtung des Hauses für „Be-
treutes Wohnen“ und die „Senioren – 
Tagesbetreuung“ wurde in Piesendorf 
ein wichtiger sozialer Meilenstein ge-
setzt. Dafür ein herzliches danke schön 
an Bürgermeister Hans Warter und an 
alle verantwortlichen Mandataren in 
der Gemeinde. Das bessere Verständnis 
füreinander, besonders für die Wün-
sche der Jugend und die Anliegen der 
älteren Generation sollte auch bei uns 
ein großes Ziel für die Zukunft sein. 
Das vom Salzburger Bildungswerk 
betreute Projekt „Generationendorf“ 
ist dafür eine ideale Möglichkeit. Wir 
werden daher den Gemeindeverant-
wortlichen vorschlagen, dafür einen 
Antrag an das Amt der Salzburger 
Landesregierung zu stellen!

Unsere Aktivitäten:
Das Veranstaltungsprogramm des Se-
niorenbundes war auch heuer wieder 
sehr umfangreich und vielfältig. Das 
Eisstockschießen gegen die Kapruner 
Senioren, der Besuch des ORF – Lan-
desstudios in Salzburg, der Frühjahr-
sausflug nach Innsbruck, unsere neuen 
Hoagascht – Veranstaltungen, sowie 
der Herbstausflug mit der Pinzgau – 
Bahn nach Krimml und danach per 
Kleinbus in das Krimmler – Achental 
waren wichtige Höhepunkte.
Beim Bezirksball in Saalfelden, bei der 
Landesreise an die Algarve und bei 

der Herbstreise zu den Seefestspielen 
in Mörbisch und zur Passion im Rö-
mersteinbruch war jeweils eine starke 
Piesendorfer Abordnung dabei. 
Besondere Höhepunkte bildeten auch 
heuer wieder unsere Generalversamm-
lung mit Bürgermeister Stammtisch und 
eine stimmungsvolle Adventfeier im 
Gasthof Tannenhof. Wir freuen uns wie-
der über zahlreiche neue Mitglieder. Zwei 
Kollegen/Innen mussten wir auf ihrem 
letzten Weg begleiten. Ihren Angehöri-
gen gilt unsere besondere Anteilnahme.
 
Unsere Ziele:
Umfassend und sachlich zu informie-
ren, unsere Mitglieder bestmöglich 
zu betreuen und zu allgemeinen sozi-
alpolitischen Themen in der Gemein-

de Stellung zu beziehen, das haben 
wir uns im Seniorenbund auch für 
2012 vorgenommen!
Wir werden uns bemühen, für unsere 
Mitglieder im kommenden Jahr wie-
der ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm zu gestalten. 
Wenn es Probleme gibt – bei der Pen-
sion, beim Pflegegeld oder bei sonsti-
gen sozialrechtlichen Fragen – kom-
men Sie, komm Du zu uns oder rufe 
einfach an. Wir versuchen zu helfen!
Allen Seniorinnen und Senioren 
wünschen wir ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und viele schöne Stunden 
im neuen Jahr 2012, vor allem aber 
Gesundheit!
Obmann Peter Junger
und sein Team

Viele interessante Fragen gab es beim Bgm. – Stammtisch am 7. Okt. im Gasthof Mitterwirt.
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… Naturfreunde
Jahresbericht der Naturfreunde 
Piesendorf

Ein erfolgreiches Jahr geht wieder zu 
Ende. Einige Höhepunkte des heu-
rigen Jahres waren. Eisstockschießen 
gegen die Naturf. Bruck, Wande-
rungen zur Moosalm, Resterkogel-
Baumgartenalm. Ein Besuch des Sä-
gemuseums von Fritz Sendlhofer in 
Zell am See so wie die Muttertagsfei-
er im Vereinslokal. Eine Hochalpin-
tour auf den Gr. Venediger und ein 
wunderschöner 3 Tagesausflug nach 

Maisssau im Weinviertel.
Weiters wurden Wege - und Mar-
kierungsarbeiten auf die Gr. Arche, 
Pinzgauer Hütte und den Gernkogel 
durchgeführt.

Bei sämtlichen Fahnenausrückungen 
waren wir stets vertreten. Unser Mit-
gliederstand beträgt ca.165 Personen. 
Die Veranstaltungen verliefen Gott 
sei Dank alle „Unfallfrei“. 

Herzlichen Dank an alle Gönner u. 
Sponsoren unseres Vereins.

 Ein frohes Weihnachtsfest und einen 
„Guten Rutsch“ ins neue Jahr 
und ein „Berg Frei“ wünschen der  
Obmann Scheiber Hermann und 
sein Team.

… Eisschützenverein Piesendorf
Jahresrückblick des Eisschützen-
vereines Piesendorf

Die Wintersaison wurde mit dem 
Eröffnungsschießen am 26. De-
zember 2010 begonnen und mit 
dem Josefischießen am 20. März 
2011 beendet. Dazwischen wur-
den zahlreiche Eisschießen ausge-
tragen. Präeisschießen Piesendorf 
– Kaprun, Schüler und Ortsmeis-
terschaft, Feuerwehr – Zivil, Ge-
meinde – Musik.

Schüler und Ortsmeisterschaft:
Schülermeisterin:	 Hofer Sandra
Schülermeister:	 Rodlberger Florian
Ortsmeister: Mayrsperger Erich
2. Sieger: Rodlberger Werner
3. Sieger: Schernthaner Gerhard
Jugendmeister:	 Gold Fabian
Altmeister: Rodlberger Johann
Die Sommersaison hat mit dem 
Zünfteschießen am 17. April be-
gonnen und wurde mit dem Ge-
dächtnisschießen von Maier Jo-
hann beendet. Dazwischen fanden 

viele Freundschafts- und Meister-
schaftsturniere statt.
Wichtigste Turniere in der Landes 
– und Bezirksmeisterschaft:
Mannschaft 1 mit Moar Mayr-
sperger Erich Salzburger Kroneliga  
8. Rang.
Mannschaft 2 mit Moar Scherntha-
ner Hans Peter Bezirksliga 2.
Aufstieg in die Bezirksliga 1.

Am 11. Dezember 2011 findet die 
Jahreshauptversammlung statt.

… Landjugend Piesendorf 

Jahresbericht der Landjugend Pie-
sendorf 2011

Die Jahreshauptversammlung ist wie 
jedes Jahr der Beginn unseres Land-
jugend Jahres, wo unsere Funktionen 
neu gewählt werden. Nach der JHV 
veranstalten wir unser traditionelles 
„Ziachschlittnrenna“, dass jährlich 
am Faschingssonntag statt findet. Wo 
jedes Jahr etliche Teilnehmer von nah 
und fern zu uns auf den Erlebnisberg 

mit ihren Ziachschlittn anreisen. Mit 
unserem ersten Landesprojekt „Was 
sind wir wert“ starteten wir mit dem 
Blumenschmuck und den Osterha-
sen- und eiern bei der Ortseinfahrt. 
Danach folgten weitere Dekorationen 
sowie der Maibaum und die geschnitz-
ten Schweine mit dem Pinzga Zaun. 
Während der Jahres fuhren wir zu ei-
nigen Bezirksbewerben, wo wir uns 
beim Fußball für den Landesbewerb 
qualifizierten. Auch bei den verschie-
densten Seminaren nahmen unsere 
Mitglieder teil. 
Unsere neuen Blusen und Hemden 
führten wir beim Bartlmä Fest vor. 
Am Sonntag bei strahlend, schönen 
Wetter veranstalten wir unsere Land-
jugendolympiade am Dorfplatz. 
Bei Hau den Lukas, Fingerhackeln und 
Fuchsschwanz schneiden auf Gewicht.

Die Landesvollversammlung die je-
des Jahr in einem anderen Gau statt 
findet, war heuer im Lungau wo die 
Projektprämierung und die Neu-
wahlen für die Landesleitung statt 
gefunden haben.

Zum Bischei Binden trafen wir uns 
beim Hauserbauer und zum Ernte-
krone Binden beim Krapfbauer mit 
tatkräftiger Unterstützung von Anni.
Im ersten Oktoberwochenende veran-
stalteten wir unseren jährlichen Land-
jugendball beim Waidachhof mit dem 
Tauern Echo aus Neukirchen. 

Auch bei diversen Ausrückungen in 
unserer Gemeinde sind wir immer 
gerne dabei. Unser Landjugendjahr 
beenden wir mit unserer jährlichen 
Weihnachtsfeier.
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  … Katholische Frauenschaft 
Die Katholische Frauenschaft wünscht allen Piesendorfern ein gesegnetes, 
glückliches neues Jahr 2012.
 
Gott vergelts euch eure Unterstützung im ganzen Jahr. 
Annemarie, Lisi und die Frauen vom Ausschuss

Foto: Frauen der Fuchshausstrasse nach dem Ulrichsfest

Wir vom Kath. Bildungswerk Pie-
sendorf freuen uns, das wir im Jahr 
2011 wieder gute und interessante 
Veranstaltungen anbieten konnten.

Frau Mag. Germana Bernsteiner zeig-
te uns in einem 5-teil. Workshop den 
Weg zu „Lebensenergie, aber wie?“.
Wissenswertes zum Thema „Phäno-
men Familienaufstellung“ vermittel-
te uns Herr Martin Auer (Lebens- 
u. Sozialberater).
Frau Hildegard Bogensperger er-

zählte uns einiges über Farben und 
ihre Wirkung im Zuge des Vortrages 
„Strahlend in den richtigen Farben“.
Für das Jahr 2012 sind folgende Ver-
anstaltungen geplant:

DO 1./8./15./22./29. März
gibt es wieder einen 5-teil. Workshop 
mit Frau Mag. Germana Bernsteiner 
„Lebensenergie, aber wie?“

FR 11. Mai Thema: 
Mann werden - Mann sein  

Im Einklang mit sich selbst!
mit Herrn Martin Auer
Workshop für Buben 
um 16.30 im Jugendtreff
Vortrag für Männer 
um 19.30 im Jugendtreff 
Wir danken den Besuchern unse-
rer Veranstaltungen und wünschen 
allen eine gute Zeit!
Herzlichen Dank an meine Mitar-
beiterinnen Silvia Hetz und Anna 
Thaller. 
Anna Haslauer KBW Piesendorf

… Katholisches Bildungswerk

… Piesendorfer Bauernschaft 

Wie schon zur Tradition geworden, 
war zu Beginn des Jahres unser Ski-
tag und unser Eisschießen. Im Vor-
sommer führte uns die Almwande-
rung ins Gasteinertal. 

Unseren 2 Tagesausflug verbrachten 
wir in Tirol (Innsbruck-Galtür ), wo 
wir uns zahlreicher Teilnahme und ge-
selliger Stunden erfreuen durften. Be-
sonders sehenswert war das Gemälde 
„die Schlacht am Bergisel“ mit And-
reas Hofer. In Galtür erwartete uns 
bereits der Winter, dies tat der guten 
Stimmung aber keinen Abbruch und 

so ließen wir den Abend in geselli-
ger Runde ausklingen. Am nächsten 
Tag besuchten wir das „Alpinarium“ 
(Austellung und Schutzmauer der 
Gemeinde Galtür).
Beim 1. Milchfest das mit der Pinz-
gauer Bauerschaft und mit der Pinz-
gauer Molkerei organisiert wurde, 
waren wir mit unserer bereits be-
kannten Milchstraße aktiv vertreten. 
 
Es ist uns ein großes Anliegen die 
„Wichtigkeit“ und „Wertigkeit“ der 
Bauern unseren Kindern (Konsu-
menten von morgen) näher zu brin-

gen. Aus diesem Grund sind wir, 
wie schon in den letzten 2 Jahren, 
mit unserem Milchprojekt in die 4. 
Klassen der VS, Piesendorf gegangen, 
Das war für uns alle ein toller Schul-
tag. Details dazu findet man auf der 
Homepage der VS Piesendorf. 
Mit großer Freude konnten wir im 
November auch dem Wunsch der Le-
benshilfe nachkommen, ihnen dieses 
Projekt vorzustellen. Auch hier wur-
de unser lehrreicher Vormittag mit 
enormer Begeisterung und strahlen-
den Augen belohnt.
Dank der vielen helfenden Hände, 
ohne die es nicht möglich wäre, 
konnten wir in diesem Jahr wieder 
bei den zahlreichen Festen der Ge-
meinde aktiv mitwirken. (Bartlmä, 
Leonhardi...) 

Zum Schluß möchten wir allen eine 
ruhige besinnliche Adventzeit und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2012 
wünschen.
 	 Ortsbäuerin	 Ortsbauer
	Claudia Entleitner 	 Josef Foidl
	 mit Ausschuss	 mit Ausschuss
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… Motorradclub „BULL-RIDERS“ Piesendorf

Der Motorradclub „Bull-Riders“ 
Piesendorf (gegründet im Jahr 
2001) konnte in der abgelaufenen 
Saison 2011 wieder eine Vielfalt 
von Aktivitäten setzen die auch von 
unseren 20 Members mit viel Elan 
aufgenommen wurden.

Als besonderes Highlight hervorheben 
dürfen wir hier unsere Party anlässlich 
unsers 10-jährigen Clubbestehens, bei 
der uns im Festzelt bei Livemusik und 
Kist’nbratl viele Bikerfreunde aus Nah 

und Fern sowie Freunde aus unserer 
Region besuchten.
Die „Bull-Riders“ Piesendorf bei der 
Bikerparty unserer Freunde des „MC 
Devils Army“ in Altenberg bei Linz.
Unsere Touren, auch zum Großteil 
mehrtägig, führten uns in der abge-
laufene Saison nicht nur in einige 
unserer Bundesländer (OÖ, NÖ, 
Vorarlberg) sondern auch nach Un-
garn, nach Südtirol, in den Schwarz-
wald und nach Frankreich, sowie 
nach Kroatien.

Aber auch unsere weiteren Clubak-
tivitäten wie das Dart-Nagel-Turnier 
mit den Piesendorfer Vereinen, das 
Bartlmä-Fest, das Plattenwerfertur-
nier „Unterpinzis gegen Oberpin-
zis“, die Clubhausparty mit unseren 
Freunden anderer Motorradclubs, 
sowie Besuche zu Partys befreundeter           
Clubs im In- und Ausland finden im-
mer wieder große Zustimmung.

Habt ihr Interesse, oder wollt ihr bei 
uns Mitglied werden, so besucht uns 
mal in unserem Clubhaus im Zent-
rum Piesendorf‘s oder auf unserer 
Homepage www.bull-riders.at.
Wir treffen uns jeden Freitag ab 
20:00 Uhr in unserem Clubhaus wo 
wir unsere gemeinsamen Touren und 
Unternehmungen planen und dann 
natürlich auch in die Tat umsetzen.
Das Wichtigste ist natürlich wieder 
das wir eine „Bullen- und Schrott-
freie“ Saison 2011 hatten.

… Piesendorf Attraktiv - Gewerbegemeinschaft
Piesendorf Attraktiv - die Gemein-
schaft der Piesendorfer Gewerbebe-
treibenden möchten einen kurzen 
Rückblick über das abgelaufene 
Jahr geben. Unser Hauptziel ist un-
seren Ort mit verschiedenen Akti-
vitäten zu beleben.  
Heuer waren wir für folgende Aktio-
nen verantwortlich.
Die Schneemänner: Wie schon im 
Jahr davor haben auch heuer wie-
der viele Vereine und Familien tolle 
Schneemänner gebaut. Durch eine 
prominent besetzte Jury wurden die 
Gewinner ermittelt. Den ersten Platz 
und somit auch die Gewinner des Rip-
perlessens für 30 Personen waren die 
Kinder des USK Piesendorf. Der zwei-
te Platz ging an den Singverein. Hier 
konnte sich der gesamte Chor über 
eine Einladung zum Pizzaessen freuen. 
Den dritten Platz und somit einen Ge-
tränkegutschein über 100 Euro beleg-
ten die Männer von der Feuerwehr.
Wir würden uns sehr freuen wenn 
auch heuer wieder viele mitmachen. 
Alle Informationen stehen im Ad-
ventfolder oder sind bei Anni Junger 
oder Erika Wallner zu erfragen.
Sonnenblumen: Im Frühling fanden 

alle Piesendorfer im Postkasten einen 
Folder mit Sonnenblumensamen. 
Viele Einwohner setzten die Samen 
ein. Und im Spätsommer sah man 
überall Sonnenblumen blühen. Die 
Sonnenblumen galten als Zahlung-
mittel beim Bartlmä Fest und jeder 
konnte seine Blume gegen einen Ge-
tränkegutschein eintauschen. 
Muttertag: Wie jedes Jahr ist die 
Muttertagsfeier im Eventzelt ein Fix-
punkt. Alle Mütter bekamen von der 
Gemeinde einen Gutschein für Ku-
chen und Kaffee. Für die musikalische 
Gestaltung sorgten Piesendorfer Kin-
dergarten- und Volksschulkindern.
Adventfeier: Unsere alljährliche Ad-
ventfeier wurde wieder ein sehr stim-
mungsvolles Fest. Für die musikalische 
Umrahmung waren die Bläsergrupper 
der TMK Piesendorf und der Chor 
Grenzenlos verantwortlich. Zum 
Schmunzeln und Nachdenken regte 
das Krippenspiel der Hummersdorfer 
Kinder an. Geschrieben und mit den 
Kindern einstudiert hat es die Schaun-
bergbäurin Martina Foidl-Bernsteiner. 
Bei der Adventverlosung erreichte die 
Spannung auf den „Pummvollen“ 
Platz ihren Höhepunkt.Viele tolle, von 

den Betrieben gespendeten Sachpreise 
kamen zur Verlosung. Drei Gewinner 
freuten sich riesig über die Hauptprei-
se. Piesendorf Attraktiv - Einkaufsgute-
scheine über 500, 300 und 150 Euro.
Abschließend möchten wir uns bei al-
len Helfern bedanken. Ein besonderer 
Dank gilt unserem Bauhof-Team un-
ter der Leitung von Harry Neumayr. 
Unsere Anliegen und Ideen werden 
von ihnen immer in engagierter und 
hilfsbereiter Weise umgesetzt. 
Wir wünschen euch schöne Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr. 
1. Preis Erwin Zitz
2. Preis Heidi Taxer
3. Preis Ines Kühar
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… Kleintierzucht -und Gartenbauverein
Ein erfolgreiches Zuchtjahr der Klein-
tierzüchter geht zu Ende. Wie jedes 
Jahr fand zu Ostern die Vereinsschau 
statt. Vereinsmeister bei den Vögeln 
wurde Koller Eduard. Bei den Hüh-
nern sicherte sich Hollaus Martin den 
Vereinsmeister und beim Wassergeflü-
gel Rodlberger Klaus. Über den besten 
Hahn der Schau freute sich Leitner 
Manuel. Auch bei den Kaninchen hat-
te Manuel Leitner den besten Ramm-
ler. Am 29.und 30. Oktober fand in 
Südtirol die 2. Internationale Sche-
ckenkaninchenschau statt. Bei dieser 
Schau beteiligte sich Norbert Leitner 
mit riesigem Erfolg: Grand Prix Sieger 

mit 98 Punkten, Internationaler Sche-
ckenmeister, beste Gesamtleistung der 
Schau und Champion.

Am 12. Und 13. September ging es 
nach Knittelfeld zur Österreichischen 
Scheckenclubschau. Hier erreichte 
Leitner Manuel mit Tschechischen 
Schecken den Clubmeister und einen 
Rassesieger. Leitner Norbert erreichte 
mit seinen Riesenschecken den Club-
meister und einen Rassesieger. Weiters 
hatte er noch die beste Gesamtleistung 
des Österreichischen Scheckenclubs 
und den Südostmeister. Am 26. Und 
27. November findet noch die Bun-

desschau in Wiener Neustadt und am 
10. Und 11. Dezember die Salzburger 
Landesschau im Messezentrum Salz-
burg statt. Die wir wieder recht zahl-
reich besuchen werden. 

Bei Interesse an der Kleintierzucht 
möge sich bitte bei Leitner Norbert 
Tel.: 0664/2516208 melden. 

Weitere Informationen finden Sie 
unter der Internetadresse:
www.kleintierzuchtverein-s4.at 

Wir wünschen Ihnen frohe Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr

… Tierschutzverein „Tier im Glück“

Im heurigen Jahr konnte der Verein 
100 Katzen zum Kastrieren im Pinz-
gau einfangen. Das bedeutet, dass tau-
sende Katzen weniger zur Welt kom-
men, denn jede Katze würde 2-3 x  
jährlich Junge bekommen und diese 
Jungen wieder, und wieder …. Es 
herrscht große Not bei den Tieren, 
die nicht kastriert sind, viele kleine 
Kätzchen müssen grausam sterben. 

Es werden ALLE Katzenhalter er-
sucht, das Kastrationsgesetz einzuhal-
ten. Spätestens im Februar sollten die 
Katzen kastriert werden, die Jungen 
im Alter von 5-6 Monaten. Kastrierte 
Katzen sind gesünder und entwickeln 
sich prächtig, wenn sie gefüttert 
werden. Da die Katze immer einen 
Jagdtrieb besitzt, fängt sie auch dann 
noch fleißig Mäuse.

Der Pinzgau benötigt dringend eine 
Aufnahmemöglichkeit für Tiere, um 
sie vorübergehend betreuen und ih-
nen eine Chance auf Weitervermitt-
lung geben zu können. Der Verein 
ersucht deshalb um Mithilfe jeglicher 
Art, damit ein „Tier zu Hause Pinz-
gau“ entstehen kann. Es soll auch 
ein Ort werden, wo sich Menschen 
und Tiere respektvoll begegnen. Für 
alle Menschen, besonders für Kinder 
aber, ist der respektvolle Umgang mit 
Tieren Seelennahrung. Ideen, Anre-
gungen, Mitwirkung usw. können 
Sie uns gerne per e-mail oder telefo-
nisch bekanntgeben. Näheres auf un-
serer Homepage:
www.tierimglueck-pinzgau.com
Wir danken allen 
Piesendorfer(innen), 
die für die Tiere gespendet haben.
Unser Spendenkonto: Raiba Pie-
sendorf BLZ: 35048, Kto. 31344. 

… Plattenwerfer Piesendorf
Mitte Oktober beendete der Plat-
tenwerferclub seine Saison 2011. 

Neben zahlreichen Turnieren und der 
Landesmeisterschaft fanden auch ei-
nige Werfen auf eigener Anlage statt. 
Das traditionelle Pfingstturnier und 
Betriebe-Vereineturnier war wieder 
ein toller Erfolg - dafür ein grosses 
Dankeschön an die teilnehmenden 
Mannschaften. Auch konnten wir 

heuer wieder ein „Rund um Werfen“ 
am Hochsonnberg veranstalten. Bei 
diesem Bewerb steht die „Gaudi“ im 
Vordergrund und so manches wird da-
bei nicht so ernst genommen. (Vielen 
Dank an die Grundbesitzer und den 
Wirtsleuten der Sonnberghütte) 

Der Höhepunkt war natürlich wie-
der die interne Vereinsmeisterschaft. 
Bei den Damen wurde Mayerhofer 

Petra und bei den Herren Mair Kurt 
als Vereinsmeister gefeiert.
Den Plattenclub wünscht allen 
Gönnern und Freuden schöne Fei-
ertage und ein gesundes Jahr 2012 

(Ps: Ab April 2012 beginnt unser 
Training und es würde uns sehr 
freuen, wenn einige vorbeischauen 
und mitmachen) 
Mayerhofer Andy Obmann 
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… Judo-Club Piesendorf

Der Judo-Club Piesendorf kann 
auf zwei sehr aktive und erfolgrei-
che Jahre zurückblicken. Aus den 
Anfängerkursen der ersten Vereins-
jahre haben sich mehrere junge 
Sportler ganz an die Spitze des Salz-
burger Judosports gekämpft. 

Derzeit hat die Sektion JUDO ca. 60 
Mitglieder, davon sind 51 Schüler und 
Jugendliche. Sie werden von erfahrenen 
Trainern in verschiedenen Leistungs-
stufen ausgebildet und an Judo als 
Wettkampf- u. Leistungssport herange-
führt. Zu Schulbeginn startete der all-
jährliche Anfängerkurs. Kinder ab sechs 
Jahren können dort Samstag von 09.00 
bis 10.30 Uhr trainieren. Im Septem-
ber des Vorjahres wurde in Zell am See 
eine „Filiale“ unseres Vereines gegrün-

det. Dort konnte in 
Zusammenarbeit mit 
dem Turnverein im 
Schuljahr 2010/11 in 
der Hauptschule Zell 
am See ebenfalls ein 
Anfängerkurs stattfin-
den. Aus diesen An-
fängerkursen werden 
weitere junge Talente 

für den Judo-Club Piesendorf heran-
gebildet. Zusätzlich bekommen unsere 
erfahrenen Sportler dadurch eine wei-
tere Trainingsmöglichkeit und können 
somit bis zu 3 x pro Woche trainieren.
Erfolge: 
Im vergangenen Jahr wurde eine 
Vielzahl von nationalen u. interna-
tionalen Turnieren besucht. An die-
ser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an alle Eltern die uns als „Taxi“ und 
„Fanclub“ begleitet haben.
Da unser Verein sehr erfolgreich war, 
können gar nicht alle erkämpften Me-
daillenränge aufgezählt werden. Sie 
finden alle unsere Erfolge im Internet 
unter www.usc-piesendorf.at/judo
Besonders erwähnen möchte ich aber 
die Erfolge bei den Salzburger Schü-
lerlandesmeisterschaften 2011.

LM Schüler am 21.11.2011 
in Seekirchen:
Mit zwei Landesmeistern, einer Silber- 
und vier Bronzemedaillen waren die 
Piesendorfer Judoka auch in diesem Jahr 
wieder sehr erfolgreich bei den Salzbur-
ger Schüler Landesmeisterschaften. 
1. Platz, Schüler C weibl. +28kg -30kg:
SCHAGER Stefanie
1. Platz, Schüler B weibl. +57kg
HOLLAUS Carina Schüler  
2. Platz, Schüler C weibl. +52kg-57kg
KLINGER Catarina
3. Platz, Schüler A weibl. +52kg- 57kg
ABERGER Lisa        
3. Platz, Schüler A männl. +40kg- 45kg
SCHAGER Daniel
3. Platz, Schüler A männl. +45kg- 50kg
Bulfone Florian
3. Platz, Schüler A männl. +55kg- 60kg
MISIC Aleksandar
 Der JUDO – CUB Piesendorf be-
dankt sich bei allen Freunden, Hel-
fern und Sponsoren, die uns das 
ganze Jahr durch unterstützen.
Wir wünschen allen Piesendorfern/
innen einen besinnlichen Advent, 
frohe Weihnachten und viel Glück 
und Gesundheit für 2012.
Obmann Manfred Hartl

… Snowboardclub Piesendorf- Kaprun Los-Locos

Seit Mitte September letzten Jahres 
gibt es unter der Leitung von Robert 
Schoberleitner einen Snowboard-
club in unserer Gemeinde. Dieser 
wurde von einer Gemeinschaft aus 
Piesendorfer und Kapruner Snow-
boardern ins Leben gerufen.
Nachwuchstraining
des Snowboardclubs: 
Das Nachwuchsprogramm “SHRE-
DUCATION“ stellte sich als voller Er-
folg heraus. Insgesamt 49 Kinder und 
Jugendliche aus Piesendorf und Kaprun 
haben bisher von der kostenlosen Nach-
wuchsförderung des Snowboardclubs 
profitiert. Die Kids im Alter von 7 bis 

15 Jahren haben ihr 
Können am Lechner-
berg, Maiskogel und 
am Erlebnisberg Na-
gelköpfl (bei Flutlicht) 
verbessern können. Vor 
allem Anfänger ohne 
eigenes Snowboard hat-
ten durch den Support 

der Snowboardshops “Base Camp“ und 
“Subway“, die gratis Verleihmaterial zur 
Verfügung stellten, die Möglichkeit in 
diesen Sport hineinzuschnuppern. 
Ziel der “Shreducation“ war es, den 
Kids den Spaß am Snowboarden zu 
vermitteln, abseits von Torstangen und 
Leistungsdruck. Auch wenn sich speziell 
im Anfängerbereich gewisse schulische 
Übungen nicht vermeiden ließen, stan-
den Spaß und Kreativität an oberster 
Stelle. Aus diesem Grund wurden mit 
den Fortgeschrittenen Jungs und Mädels 
die Funparks in Kaprun und Piesendorf 
gerockt, während für die Anfänger selbst 
gebaute Babyboxen zum Einsatz kamen. 

Betreut wurden die Kids von den 
Core-Team Mitgliedern des Snow-
boardclubs, die Organisation über-
nahmen die Nachwuchsbeauftragten 
des Clubs Markus Eder und Reiter 
Martin. Dabei kümmerten sich die 
Mitglieder mit teilweise sogar Staatli-
cher Snowboardlehrerausbildung um 
die noch Schwächeren, während die 
(Lokal-)Pros wie Björn Hartweger, 
Martin Liebmann und Dave Reme-
sperger den Nachwuchs-Shreddern 
wertvolle Freestyle-Tipps gaben.
Speziell jungen Fahrern möchte der 
Club die Möglichkeit bieten, gemein-
sam mit erfahrenen Snowboardern am 
Berg zu rocken. Auch in der kommen-
den Saison werden wir sicher wieder 
was in dieser Richtung starten. Wer 
sich über den Club und sein Angebot 
informieren möchte, schaut vorbei 
unter www.loslocos.at
Wir Freuen uns auf euch und wün-
schen eine besinnliche Zeit! 
Das Los Locos Team
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… USK Fußball
Zum Sportlichen 

Nach einer verpatzten Herbstsaison 
2010 wird mit Bauer Sepp im Jän-
ner ein neuer Cheftrainer engagiert. 
Durch seine Kontakte gelingt es auch 
namhafte Spieler zu uns zu lotsen. 
Das Ziel ist natürlich durch eine 
gute Frühjahrssaison den drohenden 
Abstieg aus der Salzburgerliga abzu-
wenden. Wir fahren zwar doch sehr 
beachtliche 17 Punkte ein, müssen 
aber trotzdem knapp den Gang in 
den Keller antreten. Wir beschließen 
im Sommer die Qualität der Mann-
schaft zu halten und wollen uns 
gleich wieder nach oben orientieren. 
Aus diversen Gründen ist das bis dato 
nicht gelungen. Trainer Bauer mußte 
gehen, im Winter wird eine Neuori-
entierung angestrebt.

Erfreulich entwickeln sich die jungen 

Spieler, die in absehbarer Zeit in die 
Kampfmannschaft hineinschnup-
pern wollen. Das bedeutet, dass 
der Unterbau solide ist und für die 
nächsten Jahre mit einer Mannschaft 
aus heimischen Jungs zu rechnen ist. 
Auf allen Linien erfolgreich war die 
Jugendabteilung. Sportliche Erfol-
ge waren an der Tagesordnung, aber 
auch die Tatsache, dass die Zahl der 
Kinder und Jugendlichen, die dem 
Ball nachjagen, sich ständig vergrö-
ßert (wir haben z.B. seit langem wie-
der eine völlig eigenständige U 15), 
ist sehr erfreulich .

Zum Organisatorischen

Die Buchhaltung wird von Frau Son-
ja Rieder übernommen. Peter Posch 
sorgt jetzt für die Linierung und an-
dere Kleinigkeiten am Platz.
Ein Fanklub unter der Führung von Gold 

Annemarie wird im Mai gegründet.

Bauliches

Auch in diesem Jahr wurde das Am-
biente unseres Platzes wieder berei-
chert: Eine kleine Holzterrasse vor 
der Gastrohütte im Eingangsbereich 
wird von den Fans auch bis deutlich 
nach dem Spiel gerne benützt .

50 Jahre Fußballklub
Das Großereignis des heurigen Jahres 
waren die Feierlichkeiten zum 50 jäh-
rigen Bestehen des Fußballklubs.
Nach einem Turnier mit Teilnehmern 
sowohl aus der Region als auch aus 
Öberösterreich und Vorarlberg war 
am Abend eine Ehrung von ehemali-
gen Funktionären und anschließend 
ein gemütlicher Ausklang angesagt.
Dank an dieser Stelle allen, die zum Ge-
lingen dieses Tages beigetragen haben!

… Skiclub Piesendorf 

Die Saison 2010/2011 war für uns 
sowohl in sportlicher als auch in ge-
sellschaftlicher Hinsicht sehr bewegt. 

In der Gemeinde Piesendorf werden 
ca. 50 Kinder von 7 ehrenamtlichen 
Trainern und Betreuern ausgebildet, 
die von Oktober bis Februar trainieren. 
In der letzten Saison konnten sich die 
Piesendorfer Kinder wieder über den 
Sieg der Gesamtwertung freuen. 
Ein Trainer unseres Vereines ist in der 
Trainingsgemeinschaft tätig, wo die 
hoffnungsvollsten Talente der Kin-

dercupgemeinden verstärkt gefördert 
werden und sich erfolgreich auf Be-
zirks- und Landesebene messen. 

Stefan Voglreiter (Jhg. 1995) ist bei 
diversen Einsätzen bei FIS-Rennen 
bei seinem Jahrgang in der Saison 
2010/2011 voll dabei. Leider musste 
er die Saison nach einer schweren Ver-
letzung frühzeitig beenden, hat sich 
jedoch den Umständen entsprechend 
gut erholt uns befindet sich derzeit im 
Aufbautraining. David Aglassinder 
(Jhg. 1997) gehört nach wie vor dem 

Schülerkader des Salzburger Landess-
kiverbandes an. Er sichert sich in der 
Saison 2010/2011 die Landesgesamt-
wertung sowie den Landesmeistertitel 
im RTL und SL. Bei den österreichi-
schen Schülertestrennen erreicht er 
im PSL den 3. Platz. Daniel Scha-
ger (Jhg. 2000) schafft in der Saison 
2010/2011 die Aufnahme in die Kin-
der Trainingsgruppe des Salzburger 
Landesskiverbandes. Er sichert sich 
den 2. Platz in der Landesgesamtwer-
tung sowie die Teilnahme am Kinder 
Bundesländervergleich. 

Weiterer Höhepunkt in unserem Ver-
einsjahr war das 30. Walcher Dorf-
fest, welches wieder sehr gut besucht 
war. Herzlichen Dank an die Haus-
herrn und Anrainer!

Zum Schluss möchten wir uns bei 
der Gemeinde Piesendorf, allen 
Gönnern sowie allen freiwilligen 
Helfern, ohne die unser Training 
und unsere Veranstaltungen nicht 
möglich wären bedanken. 

Wir freuen uns auf eine erfolgrei-
che und vor allem verletzungsfreie  
Saison 2011/2012!!!
Skiclub Piesendorf
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… USC Tennis TCP

Tätigkeitsbericht – USC Piesendorf 
Sektion Tennis – Saison 2011

Wie in den letzten Jahren führte die 
Sektion Tennis auch heuer wieder 
das Platzservice in Eigenregie durch 
(5.4 – 9.4.). Auf Grund der großen 
Unebenheiten wurde heuer 3mal so 
viel Material als in den Jahren zuvor 
benötigt und dementsprechend war 
auch der Einsatz unserer Clubmit-
glieder nötig ! Unsere Clubmitglieder 
ließen uns (natürlich) nicht hängen 
und so war der Saisonstart am 16. 
April möglich.

Gleich mit Anfang Mai startete die 
Mannschaftsmeisterschaft des Ten-
nisverbandes sowie der „Pinzgauer 
Tennisliga“. Mit Ausnahme der 1er 
Mannschaft, welche sich in der 2. 
höchsten Spielklasse (Landsliga B) 
halten konnte, kam hauptsächlich 
unsere Jugend zum Einsatz. Auch 
die Damen nahmen wieder an der 
„STV“ Meisterschaft teil und beleg-
ten in Ihrer Gruppe den 4. Endrang.
Die wohl größte Änderung kam 
Mitte der Saison, mit der „Pensio-
nierung“ von unserer Buffet- und 
Platz Betreuung durch Hannelore & 

Fritz auf uns zu. Trotz diverser Aus-
schreibungen (Homepage, Gemein-
deamt,…) konnten (zuerst) keine 
Nachfolger gefunden werden. Nach 
einigen Sitzungen des Vorstandes 
konnte mit Isaak Kaserer (Montag – 
Mittwoch) und unserem „PREGY“ 
(Donnerstag bis Sonntag) eine Lö-
sung gefunden werden ! Auf diesem 
Wege möchten wir uns noch mal für 
die zig-Jahre „Tennisheimdienst“ bei 
Hannelore und Fritz auf das herz-
lichste bedanken!!   

Die Clubinternen Veranstaltungen 
fanden heuer so großen Zuspruch wie 
selten zuvor. Egal, ob Eröffnungstur-
nier (7.5.), Erwachsenen Trainingsta-
ge (zu Pfingsten), Betriebe & Vereine 
Turnier (17.7.), Sonnenwendfeier 
(25.6.), Tennistag (9.7.), Mixdoppel-
turnier (31.7.), Doppelclubmeister-
schaft (6.8.), WinWin Trophy (12. 
– 14.8.), Kinder- & Jugend Club-
meisterschaft (9.9. – 11.9), Herren-, 
Damen- Mixdoppel Clubmeister-
schaft (16.9. – 18.9.) waren sowohl 
unserer Plätze als auch unsere Terras-
se gut gefüllt. Ebenso war dies bei den 
Veranstaltungen in der Umgebung, 
ob ein Jugendturnier in Maishofen, 

die WinWin Trophy in Zell am See 
usw. der TC Piesendorf war immer 
sehr stark vertreten und nahm auch 
einige Preise mit nach Hause.

Hervorragend läuft auch wieder un-
ser Trainingsprogramm mit Trainer 
Martin Pregenzer. Da wir wieder ei-
nige neue Clubmitglieder gewonnen 
haben und die Erfolge von den Ju-
gendlichen in der Meisterschaft, zei-
gen, dass wir in Sachen Trainerarbeit 
auf dem richtigen Weg sind. Pregy 
trainiert über 50 Kinder- und Ju-
gendliche, mit unseren „Zwergerl“ – 
betreut von Maresi Buchner – steigt 
die Zahl unseres Nachwuchses auf 
über 70 !!!!!

Am Ende bleibt noch der Dank an 
alle Mitglieder, Helfer, Gönner und 
Sponsoren, dem Bauhofteam, der 
Gemeinde Piesendorf, an meine Vor-
standskollegen sowie ein ganz ganz 
besonderer Dank an „Pregy“, wel-
cher heuer eine super Arbeit (Trainer, 
Platzwart & Heimbetreuung) leistet!

Mit sportlichem Gruß
Stefan Wenger
Sektionsleiter TC Piesendorf
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… Rangglerverein Piesendorf
Auf eine arbeits- und 
erfolgreiche Rangg-
lersaison 2011 kann 
der RV Piesendorf 
zurückblicken.
Die Durchführung 
der LM 2011 und 
das Bartlmäfest wa-
ren für unseren Ver-
ein eine große He-
rausforderung. Nur 
durch den unermüd-
lichen Einsatz der 
Ranggler, deren El-
tern und vielen flei-
ßigen Helfern ist es 
uns gelungen, beide 
Veranstaltungen rei-
bungslos und erfolg-
reich zu bewältigen. 
Ein großes DANKE 
an ALLE.
Aufgrund von Ab-
gängen und langwie-
rigen Verletzungen 
konnten wir in die-
sem Jahr im Vorhi-
nein nicht zu große 
Ansprüche stellen. 
Trotzdem ist es uns 
gelungen, zum 5.x 
in Serie den Mann-
schaft LM Titel nach 
Piesendorf zu holen. 
Beim Nachwuchs 
kamen wiederum 
einige Burschen zu 
denRangglern dazu, 
und wir hoffen, dass 
Sie im nächsten Jahr bei den Wett-
kämpfen ihre Leistung unter Beweis 
stellen. Andreas Moser kämpfte 
heuer das erste Jahr in der Klasse 
12 bis 14 Jahre erfolgreich mit, und 
zeigte,dass er nächstes Jahr ganz vor-
ne mit dabei ist. Wolfgang Streitber-
ger kämpfte heuer das erste Jahr in 
der Jugend und wurde dank seiner 
fleißigen Einsätze(wie Moser) 3. in 
der Jugend-Alpencupwertung, und 1. 
In seiner Altersgruppe 14bis16 Jahre, 
sein Vereinskamerad Christian Vogl-
stätter dritter. Höller Daniel konnte 
nach langer Verletzungspause wieder 
in den Ring steigen und wurde bei 
der Jugendalpenländermeisterschaft 
dritter. Ulrich Hochkogler konnte 
bei der LM vor heimischem Publi-

kum in der Jugend den Vize LM er-
kämpfen und Christian Innerhofer 
in der All. Klasse den 3.Platz. Sein 
Bruder Harald Innerhofer kämpfte 
heuer sehr stark,startete in der Kl.4 
und gewann ein Turnier nach dem 
anderen. Harald stieg auf in die Kl.3 
und konnte auch hier Turniersiege 
mit nach Hause nehmen. Er steht 
kurz vor dem Aufstieg in die Kl. 2.

Zwei Klassensiege gab es beim tradi-
tionellen Hundstoaranggeln, Moser 
Andreas 12 bis 14 Jahre und Harald 
Innerhofer in der Kl. 3.
Ein großer DANK gilt auch unserer 
unermüdlichen Schneiderin, Berta 
Rieser, die unsere Burschen perfekt 
einkleidet. Danke auch an meine bei-

den Betreuer, Siegfried Voglstätter 
und Matthias Embacher, und die 
Homepage des Vereins betreut seit 
heuer Evelyn Lackner in perfekter 
Weise. 

Zum Schluss darf ich mich bei allen 
Sponsoren und treuen Fans recht 
herzlich für die großartige Unterstüt-
zung bedanken.

VORSCHAU: SO: 29 04 2012 Salz-
burger Eröffnungs- und int. Alpen-
cupranggeln in Piesendorf 12 Uhr.

Ich wünsche ALLEN ein frohes 
Weihnachtsfest, ein erfolgreiches 
und gesundes Sportlerjahr 2011.
Euer Obmann Hans Bernsteiner
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… Sektion 55+ des USC Piesendorf 

Tätigkeitsbericht der Sektion 55+ 
des USC Piesendorf

Von der Sektion 55+ des USC Pie-
sendorf, wurden im Jahr 2011 insge-
samt 110 Trainingseinheiten, davon 
45 mal Aquagymnastik im Hinkel-
steinbad in Piesendorf und Hallen-

bad Kogler in Mittersill, 45 Trai-
ningseinheiten Nordic Walking und 
20 mal Koordinations- und Bewe-
gungsübungen in der Turnhalle der 
VS Piesendorf durchgeführt. 
Erstmals wurden auch einige Ski-
nachmittage am Naglköpl, die sich 
großer Beliebtheit erfreuten, abge-
halten. Das allseits beliebte Kommu-
nikationstrainingslager wurde unter 
großer Teilnahme in Julie’s Schihütte 
durchgeführt und war ein großer Er-
folg. Auch konnte eine Besichtigung 
vom neuen Kraftwerk Limberg II in 
Kaprun (Dank an den Organisator 
Ernst Reiter) durchgeführt werden, 
die bei allen Teilnehmern einen blei-
benden Eindruck hinterließ.

Die Sektion 55+ und der USC Pie-
sendorf wünschen allen Piesendorfe-
rInnen eine schöne Weihnachtszeit 
und ein gesundes, erfolgreiches und 
sportliches Jahr 2012. Max Angerer, 
bisheriger Sektionsleiter 55+ und 
neuer Obmann des USC Piesendorf
Bei der letzten Generalversammlung 
wurde ich zur neuen Sektionslei-
terin 55+ gewählt. Ich möchte alle 
Piesendorfer und Piesendorferinnen 
ermuntern, von unseren Angeboten 
Gebrauch zu machen

Ein frohes Weihnachtsfest und viel 
Glück im Neuen Jahr wünscht  
Christa Angerer, 
Sektionsleiterin 55+

… Tanzkreis

Tanzen beeinflusst Geist, Körper 
und Seele positiv, macht auf allen 
Ebenen beweglich. Zusätzlich er-
höht das gesellige Miteinander die 
Stimmung und das Lebensgefühl.

Gerne nehme ich die Gelegenheit 
wahr, über unser Wirken im ver-
gangenen Jahr zu berichten. Neben 

Tanzstunden am Donnerstag und 
Freitag für jedes Alter in Piesendorf, 
leite ich nun montags in Niedernsill 
eine Volksschulkinder Tanzgruppe. 
Auf dem Lehrplan stehen österr. Volks-
tänze genau so wie Modetänze, Folk-
loretänze aus südlichen Ländern, me-
ditative Tänze, Squares, Line Dance, 
Kontras, historische Tänze uvm.

Bei unseren „Frühling, Sommer, Herbst 
und Winterkränzchen“ im Senioren-
heim geht es immer recht lustig und 
fidel zu. Bei speziellen „Tänzen im Sit-
zen“ machen die Senioren voller Begeis-
terung mit. Eine besondere Freude war 
dieses Jahr, dass „Waidach Xander“ mit 
seinen 87 Jahren die Zugin auspackte 
und aufspielte. Bei Lili Marlen, dem 
Kufsteiner Lied und vielen G‘stanzln 
sangen die Senioren kräftig mit. Xander 
versprach, uns das nächste Mal wieder 
in das Seniorenheim zu begleiten.
Der Tanzkreis mit Tanzleiterin Inge-
borg Sonnleithner wünscht allen Pie-
sendorferinnen und Piesendorfern 
gesegnete Weihnachten sowie Glück 
und Gesundheit im Neuen Jahr. 

Der Traktorverein Piesendorf besteht 
derzeit aus 96 Mitgliedern mit 106 
Traktoren und 43 altbäuerlichen Ge-
räten, wobei die meisten Geräte aus 
dem Gemeindegebiet stammen. 
Unser Verein hat heuer zum 10.mal an 
der Oldtimer Traktoren WM zum Groß-
glockner teilgenommen, wurden Vize-
weltmeister in der Mannschaftswertung 

und erreichten in der Klassenwertung 
1945-54 den zweiten Rang. Wir waren 
im abgelaufenen Jahr bei verschiedenen 
Traktortreffen, hatten schöne Vereinsaus-
fahrten und haben mit unseren Traktoren 
bei verschieden Festen teilgenommen – 
Bartlmäfest und Eröffnung der Bildungs-
woche in Piesendorf, Eröffnung Maisi-
flitzer und Bauernherbst Kaprun, usw. 

Unser Vereinsausflug führte uns heuer 
nach Holzhausen in Oberösterreich. 
Von einem Mitglied wurde der ers-
te elektrisch betriebene „Jakobsen“ 
Kleintraktor gebaut.
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
unseren Gönnern die uns das ganze 
Jahr über unterstützen.

Wir wünschen allen eine besinn-
liche Advent- und Weihnachtszeit 
und für den bevorstehenden Jahres-
wechsel alles Gute - Obmann Franz 
Steger, Stellvertreter Steiner Chris-
tian und der Vorstand.

… Traktorverein Piesendorf 


